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Würzburger Kickers

„Jede Unterstützung
hilft uns ungemein“

Özkan Yildirim im Interview

  FUNKEL VOR DEM SPIEL

„DER ZUSAMMENHALT 
GIBT EIN GUTES 
GEFÜHL“

  HEUTE IN DER ARENA

GROSSE
AUSBILDUNGS-
BÖRSE
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BILD DER WOCHE
„Kämpfen Fortuna“ – von den Fortuna-Fans in Hannover gefordert, von der 

Mannschaft auf dem Platz umgesetzt… Leider ohne Ertrag! Das soll sich schon 

heute gegen die Würzburger Kickers ändern…

BILD DER WOCHE
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DAS INTERVIEW DER WOCHE

ÖZKAN
YILDIRIM

 „Ötzi“, was sagt Dir der Begriff 
#greenwhitewonderwall?
Das erinnert mich natürlich an 
mein letztes Jahr bei Werder 
Bremen. Wir haben damals in 
der Schlussphase der Saison 
eine fantastische Unterstützung 
von unseren Fans erhalten. Wie 
unsere Anhänger uns damals vor 
dem alles entscheidenden Heim-
spiel gegen Eintracht Frankfurt 
empfangen haben, war einfach 
nur unglaublich. Nach der Partie 
ist die „Wonderwall“ auch noch 
auf den Platz gestürmt. So etwas 
Unbeschreibliches hatte ich zuvor 
noch nie erlebt.

 Ihr hattet damals zwei Heim-
spiele gegen die direkten Konkur-
renten VfB Stuttgart und Eintracht 
Frankfurt vor der Brust. Ist die Si-
tuation von Werder von vor genau 
einem Jahr mit der jetzigen von 
Fortuna zu vergleichen?
Das kann man durchaus so se-
hen. Auch wir haben noch zwei 
Heimspiele gegen direkte Kon-
kurrenten auf dem Programm. 
Eine ähnliche Unterstützung von 
unseren Fans wie damals in Bre-
men wäre natürlich wieder schön 
und sehr hilfreich. 

 Bei Fortuna lautet nun das Mot-
to „Alles aus Liebe – Alle ins Stadi-
on“. Wie bewertest Du solche vom 
Verein unterstützte Fan-Aktionen?

Diese Aktion in Bremen ist doch 
ein perfektes Beispiel: Wenn das 
Stadion voll ist und die Fans einen 
nach vorne peitschen, bestreitet 
man noch intensiver Zweikämpfe 
und diesen einen Laufweg, um 
den Ball noch zu bekommen oder 
abzuwehren, obwohl man schon 
mit den Kräften am Ende ist. Ich 
kann nur sagen: Jede Unterstüt-
zung hilft uns Spielern ungemein.

 Zu den letzten Werder-Heim-
spielen, die beide gewonnen wur-
den, kamen jeweils über 40.000 
Zuschauer bei einem Fassungs-
vermögen von 42.000. Kann man 
sagen, Ihr wurdet damals von den 
Fans zu den Siegen getragen?
Die Fans waren sicherlich ein 
ganz entscheidender Faktor. Im 
letzten Heimspiel gegen Frankfurt 
hatten wir schon unheimlich viel 
investiert, brauchten aber noch 
diesen einen Treffer, um der Re-
legation zu entgehen. Zu diesem 
Tor kurz vor dem Ende haben uns 
auch die Fans getrieben. Natürlich 
entscheiden am Ende wir auf dem 
Platz die Spiele, aber man spürt 
als Spieler die Stimmung von 
den Rängen und dieses positive 
Feedback bewirken noch ein paar 

Prozentpunkte.

 Beim er-
lösenden 1:0 
stand auch ein 
gewisser Özkan 
Yildirim auf dem 
Platz. Kannst Du 

Deine damaligen Gefühle be-
schreiben?
Ich hatte mich mal wie-
der nach einer langen 
Verletzungspause über 
Aufbauspiele bei der zwei-

ten Mannschaft in den Kader 
zurückgekämpft und war sehr 
dankbar, dass der Trainer mir 
damals das Vertrauen geschenkt 
hat, in der Schlussphase noch et-

Für Özkan Yildirim müsste es eine Art Déjà-vu sein… Vor 
genau einem Jahr steckte er mit dem SV Werder Bremen 
im Bundesliga-Abstiegskampf. Drei Spieltage vor dem Ende 
standen neben einer Auswärtsaufgabe zwei Heimspiele 
gegen direkte Konkurrenten auf dem Programm. Genauso 
wie jetzt mit der Fortuna. Ganz Düsseldorf wünscht sich 
einen ähnlichen Ausgang wie damals in Bremen – mit Sie-
gen gegen den VfB Stuttgart (6:2) und Eintracht Frankfurt 
(1:0) sicherten Yildirim und Co. den Klassenerhalt. Über die 
damals beeindruckende Unterstützung der Werder-Fans, 
besondere Momente in der jüngeren Vergangenheit und das 
wichtige Spiel gegen die Würzburger Kickers sprach die 
Redaktion von „Fortuna Aktuell“ mit Yildirim.

„Jede Unterstützung
hilft uns ungemein“
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was zu bewirken. Als ich auf dem 
Platz stand, habe ich schon diese 
enorme Spannung gespürt. Wir 
wussten: Wenn wir kein Tor mehr 
erzielen, müssen wir in die Rele-
gation. Als dann das Tor von Papy 
Djilobodji gefallen ist, war bei al-
len einfach nur noch pure Freude, 
pure Erleichterung zu spüren. Für 
die letzten sechs, sieben Minuten 
haben wir alle mit den Fans im 
Rücken auch noch einmal zu-
sätzliche Kräfte bekommen. Das 
war schon ein ganz besonderes 
Erlebnis. 

 Da wir gerade beim Beschrei-
ben von Gefühlen sind… Auch in 
dieser Saison gab es schon einen 
besonderen „Ötzi“-Moment. Du 
weißt, worauf wir hinaus wollen, 
oder?
Natürlich! Auch hier war es wie-
der eine schwierige Zeit, nach 

der Verletzung am ersten Spieltag 
nach und nach zurückzukommen. 
Als ich dann gegen Union Berlin 
dieses wichtige Tor erzielen konn-
te, war es für mich einfach nur 
schön. Ich hoffe, dass ich diesem 
Treffer in den letzten drei Spielen 
noch weitere folgen lassen kann. 
Auch das könnten verdammt 
wichtige Tore werden.

 Sind genau diese Momente 
Belohnung für Deine harte Come-
back-Arbeit, die Du nach Deinen 
schweren Verletzungen immer 
wieder leisten musstest?
Ja! Ich bin trotz der Rückschläge, 
die ich schon wegstecken musste, 
immer ruhig und positiv geblie-
ben. Ich habe viel Unterstützung 
von meiner Familie erhalten, habe 
aber auch immer ganz hart daran 
gearbeitet, schnell zurückzukeh-
ren. Dass irgendwann auch mal 

etwas dafür zurückkommt, freut 
mich natürlich sehr. Ich tue aber 
auch sehr viel dafür, dieses Glück 
wiederzubekommen.

 Inwiefern hilft es Dir, dass Du 
eine vergleichbare Situation im letz-
ten Jahr schon bei Werder durch-
lebt hast?
Ich habe überhaupt keine Angst 
vor den letzten Spielen, spüre 
nicht einmal besondere Nervo-
sität. Ich kenne mich mit einer 
solchen Situation – leider – schon 
aus. Dementsprechend bin ich vor 
den letzten Spielen vollkommen 
positiv gestimmt. Ich kann si-
cherlich dem einen oder anderen 
Spieler helfen, der auf mich sehr 
nervös wirkt, aber den finde ich in 
unseren Reihen überhaupt nicht. 
Wir wissen, worum es geht: Auf 
dem Platz Gas geben und gute 
Leistungen bringen. Dann werden 
wir dafür auch belohnt.

 Ihr werdet und wurdet in die-
sen Tagen immer wieder mit dem 
Begriff „Endspiel“ konfrontiert. 
Wieso magst Du die Partie gegen 
Würzburg nicht so bezeichnen?
Von diesem Begriff halte ich mit 
Blick auf die Partie gegen Würz-
burg überhaupt nichts. Wenn es 
wirklich soweit kommen sollte, 
könnte die Begegnung gegen Aue 
ein Endspiel werden. Aber davon 
gehe ich nicht aus. Wir haben die 
Möglichkeit, davor schon alles 
klar zu machen. Einzig und allein 

darauf sollten wir uns konzentrie-
ren.

 Würzburg hat in diesem Kalen-
derjahr noch kein Spiel gewonnen. 
Ist das ein Vorteil oder eine Gefahr?
Gute Frage! Vorteil könnte für 
uns sein, dass die Würzburger 
mit sehr wenig Selbstvertrauen 
nach Düsseldorf kommen. Gefahr 
ist, dass sie nach einer derart lan-
gen Durststrecke unbedingt mal 
wieder ein Spiel gewinnen wol-
len. Wir werden es erst im Spiel 
sehen. Wichtig ist, dass wir gut 
dagegenhalten und uns auf unsere 
Chancen konzentrieren.

 Ihr werdet aller Voraussicht 
nach auf einen defensiv orientierten 
Gegner treffen. Wie kann man die-
sen aushebeln?
Ich finde, dass wir in den letzten 
Wochen gut Fußball gespielt 
haben. Sicherlich lag zuletzt in 
Hannover das Hauptaugenmerk 
auf der Defensive, aber in den 
Spielen davor hatten wir viele 
Chancen. Wichtig wird sein, eine 
gute Balance zu finden: Hinten 
sicher stehen, aber auch mutig im 
Spiel nach vorne sein. 

 Wieso gewinnt die Fortuna am 
heutigen Samstag ihr erstes Heim-
spiel in diesem Jahr?
Weil wir diese Serie endlich 
brechen müssen und das Würz-
burg-Spiel dafür ein verdammt 
guter Zeitpunkt ist.
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Ex-DFB-Trainer Horst Hrubesch über Özkan Yildirim:

Wir haben einige Jahre in den DFB-Aus-
wahlmannschaften zusammengear-
beitet. Als er noch 17 Jahre jung war, 

hat er das erste Mal unter mir als Trainer gespielt. 
Er war schon damals ein begnadeter Fußballer, 
der das Spiel machen konnte, aber auch selbst 
als Torschütze in Erscheinung getreten ist. Er hat 
in der Jugend manchmal zu wenig nach hinten 
gearbeitet, aber das gehört auch ein wenig zum 
Naturell solcher Spielertypen. Leider hat Özkan 
sich schon früh einige schwere Verletzungen 
zugezogen, sodass seine Entwicklung ein wenig 
ins Stocken geraten ist. Aber ich habe den Kon-
takt bis zur U21 immer aufrechterhalten und ihm 
die Daumen gedrückt, dass er schnell körperlich 
wieder fit wird. Denn wenn er keine Beschwer-
den hat, kann er für nahezu jede Mannschaft ein 
Gewinn sein. Sicherlich wird auch Fortuna Düs-
seldorf noch viel Freude an ihm haben.

Meinungsbild

Eine klassische Yildirim-Szene: „Ötzi“ treibt den Ball eng am Fuß durchs Mittelfeld.



Folge uns!

DURCH DIE LETZTEN WOCHEN MIT FORTUNA DÜSSELDORF
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DURCH DIE LETZTEN WOCHEN MIT

FORTUNA DÜSSELDORF
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NEWS

Über den Zuspruch, den 
wir in den letzten Tagen 
erhalten, freue ich mich 

sehr“, betont Funkel.  „Sei es 
über das Fanvideo, das durch die 
sozialen Netzwerke geht, oder 
über die Persönlichkeiten der 
Stadt, die uns Mut zusprechen. 
Dieser Zusammenhalt gibt uns 
ein gutes Gefühl. Die Mannschaft 

hat sich das aber auch durch das 
gute Auftreten in den letzten Wo-
chen erarbeitet.“ Nur der Ertrag 
passte zu selten zum Aufwand – 
das soll und muss sich am besten 
schon am heute ändern.

 „Wir brauchen starke Ner-
ven und viel Geduld“, ist sich 
der Coach sicher.  „Die 
Mannschaft macht einen guten 

Eindruck, sie ist sehr fokussiert 
auf dieses Spiel. Wir benötigen 
im Gegensatz zu den letzten Wo-
chen vor allem größere Effizienz 
im Nutzen unserer Torchancen.“ 
Dabei brauche man auch das 
nötige Spielglück. Denn Funkel 
weiß:  „Wir haben schon 
zehnmal Aluminium getroffen.“
Dennoch strahlt der erfahrene 
Funkel auch in der aktuell sehr 
schwierigen Situation viel Ruhe 
aus:  „Das Trainerteam lebt 
diese Ruhe vor, weil wir von dem 
überzeugt sind, was wir mit der 
Mannschaft erarbeiten und ihr 
vor den Spielen mit auf den Weg 
geben. Trotz aller Konzentration 
auf Würzburg darf aber auch die 
Lockerheit nicht zu kurz kom-
men. In der Kabine wird auch 
nach wie vor der eine oder andere 
Scherz gemacht – das muss auch 
so sein.“
Was die Startformation für die 
wichtige Partie gegen die Kickers 
betrifft, lässt sich Funkel diesmal 
nicht in die Karten schauen.  
„Am Samstagmittag um 12:00 
Uhr werden es alle Leute auf dem 
Spielberichtsbogen nachlesen 
können“, hält sich der 63-Jährige 
bedeckt.  „Ich habe natürlich 
einige Überlegungen im Kopf. 
Aber am Ende wird es eine Bau-

chentscheidung sein.“ Das gelte 
vor allem für den Einsatz von 
Rouwen Hennings.  „Gesund 
ist er“, berichtet Funkel.  
„Aber der entscheidende Faktor 
ist seine Fitness. Ich werde erst 
ganz kurzfristig entscheiden, ob 
er von Beginn an spielt.“
Im Rahmen der Pressekonferenz 
fiel auch der Begriff „Endspiel“, 
mit dem Funkel nicht viel anfan-
gen kann:  „Schon das Wort 
beinhaltet doch, dass es sich nur 
dann um ein Endspiel handelt, 
wenn es danach kein weiteres 
mehr gibt. Ich habe in dieser Wo-
che auch die Schlagzeile ‚Sieg 
oder Abstieg‘ gelesen. Auch das 
ist vollkommener Quatsch. Da-
nach gibt es noch zwei weitere 
Spiele. Aber dass die Partie ge-
gen Würzburg enorm wichtig ist, 
steht weiterhin außer Frage.“
Außer Frage steht auch, dass 
dem Team jede Unterstützung 
von den Rängen hilft.  „Ich 
hoffe auf eine große Anzahl an 
Zuschauer“, sagt Funkel und un-
terstützt damit auch noch einmal 
die Ticketaktion mit dem Motto 
„Alles aus Liebe – Alle ins Sta-
dion“.  „Die Mannschaft ist 
gewillt, alles zu geben, um den 
überfälligen Heimsieg zu lan-
den.“

Cheftrainer Friedhelm Funkel vor dem Heimspiel gegen Würzburg

Ein kurzer und knapper Blick auf die Tabelle genügt: Auf die Fortuna wartet am heutigen Samstag ab 13:00 Uhr ein enorm 
wichtiges Spiel. Die Würzburger Kickers kommen und damit ein direkter Konkurrent im Kampf um den Klassenerhalt. 
„Wir sind uns alle der Bedeutung dieses Spiels bewusst“, stellt Fortunas Cheftrainer Friedhelm Funkel zwei Tage vor 
dem Aufeinandertreffen mit den Franken klar.

„Der Zusammenhalt
gibt ein gutes Gefühl“

Behalten mit ihrer geballten Erfahrung auch in der aktuell schwierigen Situation die Ruhe: Cheftrainer 
Friedhelm Funkel (re.) und Co-Trainer Peter Hermann.
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Schauerte kam im Sommer 
2014 nach Düsseldorf 
und bestritt seitdem 

91 Zweitligaspiele und fünf 
Partien im DFB-Pokal für die 
Rot-Weißen. Insgesamt hat der 
Rechtsverteidiger inzwischen 
151 Einsätze in der 2. Bundes-
liga und 101 Partien in der 3. 
Liga absolviert.

 „Ich freue mich, auch in der 
kommenden Saison weiter für 
die Fortuna zu spielen“, sagte 
Schauerte, nachdem sich sein 
Vertrag automatisch verlängert 

hatte.  „Ich fühle mich sehr 
wohl hier und der Verein ist mir 
in den letzten Jahren sehr ans 
Herz gewachsen.“ Cheftrainer 
Friedhelm Funkel kann damit 
auch in der nächsten Saison auf 
Schauerte bauen.  „Dass die-
se Vertragsoption nach seinen 
26 Ligaspielen gegriffen hat, 
zeigt, wie wertvoll Julian für 
uns ist“, betont der Coach. „Für 
einen Trainer ist es immer sehr 
wichtig, möglichst viele Spieler 
zu halten, die den Großteil der 
Partien absolviert haben.“

Vertrag hat sich durch eine Option um ein Jahr verlängert

Der zum 30. Juni 2017 auslaufende Vertrag von Julian Schauerte hat sich mit dem Spiel gegen den FC St. Pauli durch 
eine Vertragsoption um ein weiteres Jahr verlängert. Demnach wird der 29-Jährige, der in dieser Saison bereits 29 
Pflichtspiele absolviert hat, auch in der kommenden Saison das Trikot der Fortuna tragen. 

Julian Schauerte
bleibt der Fortuna erhalten

Mitten in der For-
tuna-Heimat Flin-
gern  erfüllen die 

F95-Kicker Ayhan, Bormuth 
und Yildirim sämtliche Au-
togramm- und Fotowünsche 
– ganz zur Freude der großen 
und kleinen Anhänger der 
Rot-Weißen. Zwei Stunden 
lang war das rot-weiße Quar-
tett bei der Premiere des neuen 
Nissan-Models Micra vor Ort 
und unterstützte den Automo-
bilpartner der Fortuna.
Autogrammstunden mit For-
tuna-Akteuren werden in regel-
mäßigen Abständen gemeinsam 
mit Partnern durchgeführt. Zu-
vor kamen im März zahlreiche 
Fans des Traditionsvereins aus 
Flingern in die Hauptfiliale der 
Stadtsparkasse Düsseldorf, um 
sich die Unterschriften ihrer 
Idole zu sichern.

Fortuna-Trio schreibt Autogramme beim premiumPARTNER

Am Tag nach dem Heimspiel gegen den FC St. Pauli kamen die Autogrammjäger unter den Fortuna-Fans auf ihre Ko-
sten. Im Rahmen der Einweihung des frisch umgebauten Autohauses sowie der Premiere des neuen Nissan Micra 
kamen die Fortuna-Profis Kaan Ayhan, Robin Bormuth und Özkan Yildirim ins Autozentrum P&A zu einer großen Auto-
grammstunde auf der Automeile Höherweg.

Ayhan, Bormuth & Yildirim zu Gast bei der 
Micra-Premiere im Autozentrum P&A

Stephan Schmidt vom Autozentrum P&A (re.) freute sich über den Besuch von Özkan Yildirim, Kaan Ayhan und Robin Bormuth.
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Dr. Reinhold Ernst er-
öffnete den Abend, 
begrüßte die über 100 

erschienenen Mitglieder und er-
läuterte kurz die Bedeutung des 
Mitgliederforums.  „Direkter 
Austausch mit Mitgliedern 
und kritische Nachfragen sind 
elementar. Eine Jahreshaupt-
versammlung reicht da nicht 
aus, daher ist das regelmäßi-
ge Mitgliederforum eine der 
wichtigsten Veranstaltungen“, 
führte der Aufsichtsratsvorsit-
zende aus. Anschließend gab 
Robert Schäfer ein kurzes Er-
öffnungsstatement zur aktuellen 
sportlichen Situation ab:  
„Das Spiel von Freitag steckt 
uns ehrlich gesagt noch in den 
Knochen. Aber was mir Mut 
macht, war die Reaktion, die die 
Mannschaft bereits am Sams-
tag gezeigt hat“, meinte der 
Vorstandsvorsitzender, der den 
Zusammenhalt anhand der Un-
terstützung für den schwerver-
letzten Kevin Akpoguma lobte.
Danach begannen die Mitglieder 
damit, ihre Fragen und Sorgen 
aufgrund des Abstiegskampfes 
zu erläutern.  „Wir wollten 

zu diesem Zeitpunkt der Saison 
ehrlicherweise schon weiter sein 
– das sind wir nicht. Das führt 
aber nur dazu, dass wir noch 
härter arbeiten“, erklärte Schäfer, 
der aber die zuletzt starken Leis-
tungen der Rot-Weißen verteidi-
gte:  „Es ist nicht so, dass wir 
Spiele abschenken. In den letzten 
Partien haben wir viele gute 
Sachen gesehen.“ Uwe Klein, 
Leiter Scouting & Kaderplanung, 
unterstützte diese These:  
„Die letzten Spiele gegen Uni-
on, Dresden und auch gegen St. 
Pauli sorgen für Hoffnung und 
Überzeugung, dass wir die nöti-
gen Punkte für den Klassenerhalt 
noch einfahren werden.“ 
Klein wurde anschließend zur 
Kaderplanung befragt und gab 
einen Ausblick auf die Transfer-
politik, die die Fortuna im Som-
mer verfolgen will.  „Gerade 
auf den Außenbahnen wollen 
wir Spieler verpflichten, die das 
Tempo von einem Ihlas Bebou 
mitbringen. Wer dieses Tempo 
nicht hat, fällt auch mal durchs 
Raster“, kündigte der langjährige 
Co-Trainer der Flingeraner an. 
Schäfer und Klein gaben auch 

dem Trainerteam um Friedhelm 
Funkel und Peter Hermann 
Rückendeckung:  „Wir ha-
ben in ganz Deutschland das 
erfahrenste Trainerteam. Wenn 
die beiden die aktuelle Situati-
on nicht hinkriegen – wer denn 
sonst?“, meinte Klein. 
Unterdessen war Paul Jäger der 
Ansprechpartner der rot-weißen 
Anhänger für alle finanziellen 
Fragen. Er führte aus, dass ein 
Abstieg in die 3. Liga „ein großes 
Problem“ für die Fortuna darstel-
len würde. Nichtsdestotrotz hat 
sich sein Gremium frühzeitig 
mit dem Risiko eines Abstiegs 
befasst:  „Selbstverständlich 
haben wir die Lizenz für die 3. 
Liga eingereicht und diese bereits 
frühzeitig bekommen“, erklärte 
der Finanzvorstand.
Dr. Reinhold Ernst und Werner 
Sesterhenn gaben zudem 
Einblicke in die Arbeit ihrer 
Gremien. So erklärte Ernst bei-
spielsweise die Zusammenarbeit 
zwischen dem Aufsichtsrat und 
dem Vorstand zu sportlichen 
Themen:  „Wir führen viele 
Gespräche in hoher Taktung mit 
Robert Schäfer, Erich Rutemöl-

ler, Uwe Klein und dem gesam-
ten sportlichen Team. Es geht 
dabei um Kontrolle und kritische 
Nachfragen; aber wir dürfen na-
türlich nicht operativ eingreifen 
und selbst über Transfers oder 
Auswechslungen bestimmen.“ 
Sesterhenn rechtfertigte derweil 
die Zusammensetzung des Auf-
sichtsrates, in dem einige Mit-
glieder Aufsichtsräte mit sport-
licher Vergangenheit vermissen: 

 „Aktuell haben wir alle die 
Pflicht, das Abstiegsgespenst 
zu vertreiben. Grundsätzlich 
müssen wir aber natürlich diese 
strukturellen Diskussionen füh-
ren. Wir sind aktuell in dem Pro-
zess, Menschen mit sportlicher 
Kompetenz für den Aufsichtsrat 
zu suchen und zu nominieren.“
Nach zweieinhalb intensiven 
Stunden gingen die über 100 
Mitglieder in der Bar95 sowie die 
fünf Fortunen auf dem Podium 
ihrer Wege. Sie alle hatten einmal 
mehr vieles voneinander gelernt 
und erfahren und konzentrieren 
sich nun – jeder für sich, aber 
auch alle zusammen – auf die 
schwierige Mission, die Fortuna 
in der 2. Bundesliga zu halten. 

Über 100 Mitglieder diskutieren in der Bar95 mit den Fortuna-Verantwortlichen

Das Mitgliederforum ist eine regelmäßige und wichtige Veranstaltung, auf der die Mitglieder der Fortuna den Verant-
wortlichen des Traditionsvereins aus Flingern im direkten Dialog gegenübertreten können. Am Montagabend nach dem 
Heimspiel gegegn den FC St. Pauli stellten sich Vorstandsvorsitzender Robert Schäfer, Aufsichtsratsvorsitzender Dr. 
Reinhold Ernst, Finanzvorstand Paul Jäger, Leiter Scouting & Kaderplanung Uwe Klein und der Vorsitzende des Wahl-
ausschusses, Werner Sesterhenn, in der Bar95 zweieinhalb Stunden lang den vielen Fragen der Mitglieder.

Reger Austausch beim Mitgliederforum

Beantworteten die vielen Fragen der Mitglieder: Werner Sesterhenn, Dr. Reinhold Ernst, Robert Schäfer, Paul Jäger und Uwe Klein.
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Unter den über 25.000 
Zuschauern, die die 
Heimspiele der Fortuna 

durchschnittlich besuchen, befin-
den sich auch viele junge Fans. 
Dies wird allerdings nicht nur bei 
einem Blick durch das Stadion 
sichtbar, sondern auch durch das 
rege Interesse an einer Ausbil-
dung bei der Fortuna. Da sich die 
Rot-Weißen seit Jahren auch sehr 
aktiv am Girls bzw. Boys Day am 
27. April beteiligen und sich für 
Gleichberechtigung einsetzen, 
freut sich die Fortuna auch beson-
ders über Ausbildungsangebote, 
die sich an beide Geschlechter 
wenden bzw. aktiv das unterreprä-
sentierte Geschlecht ansprechen.
Beim heutigen Heimspiel wird 

die Arena 90 Minuten vor An-
pfiff ihre Tore öffnen, so dass die 
Jugendlichen genug Zeit haben, 
sich an verschiedenen Ständen 
im überdachten Umlauf des Un-
terrangs der ESPRIT arena zu 
informieren. Die Fortuna bietet 
darüber hinaus auch einen ruhigen 
Raum für intensivere Gespräche 
mit Interessenten an.
Eine Übersicht mit allen teilneh-
menden Betrieben findet sich 
unten auf dieser Seite. Die Eubia 
GmbH wird am heutigen Tag für 
interessierte Besucher sogar einen 
Bewerbungsmappencheck durch-
führen. Auch die Fortuna wird an 
einem eigenen Infostand über die 
Ausbildungsmöglichkeiten infor-
mieren.

Heute im überdachten Umlauf der ESPRIT arena

Fortuna Düsseldorf nutzt den heutigen Heimspieltag für eine Ausbildungsbörse. So werden rund um die Partie gegen die 
Würzburger Kickers Partner der Rot-Weißen die Ausbildungsmöglichkeiten in ihrem Betrieb vorstellen. Ab ca. 11:30 
Uhr – also zeitgleich mit dem Einlass in die ESPRIT arena – werden im Umlauf des Stadions hinter den Blöcken der Haupt-
tribüne und der Gegengeraden Informationsstände von diversen Unternehmen zu finden sein.

Ausbildungsbörse mit 14 Betrieben

Auch Fortunas langjähriger Partner Stadtwerke Düsseldorf wird seine Ausbildungsangebote am 
heutigen Samstag vorstellen.

Übersicht der
teilnehmenden
Unternehmen:

Vodafone
Standort: T5 (hinter Block 1)
Weitere Infos: www.vodafone.de

Autohaus
Timmermanns
Standort: T8
(hinter Block 11A/11B)
Weitere Infos: www.timmermanns.de

Rheinische Post
Standort: T6 (hinter Block 9)
Weitere Infos: www.rp-online.de

Stadtwerke
Düsseldorf
Standort: T17
(hinter Block 27/28)
Weitere Infos: www.swd-ag.de

Xact Düsseldorf
Standort: T16 (hinter Block 25)
Weitere Infos:
www.xact-duesseldorf.de

IST
Standort: T5 (hinter Block 2)
Weitere Infos: www.ist.de

Wayss & Freytag 
Ingenieurbau
Standort: T10 (hinter Block 14)
Weitere Infos: www.wf-ib.de

AOK
Standort: T18
(hinter Block 30)
Weitere Infos: www.aok.de

Autovermietung
Arndt
Standort: T6 (hinter Block 8)
Weitere Infos:
www.autovermietung-arndt.de

EuBiA
Standort T10 (hinter Block 14)
Weitere Infos: www.eubia.eu

Tulip Inn Düsseldorf
Standort: T20
(hinter Block 33A-35)
Weitere Infos:
www.tulipinnduesseldorfarena.com/de

Santec
Farbkonzepte
Standort: T6 (hinter Block 9)
Weitere Infos: www.santec-maler.de

Donell
Gruppenreisen
Standort: T15 (hinter Block 23)
Weitere Infos:
www.donellgruppenreisen.de

Fortuna Düsseldorf
Standort: T22
(hinter der Südtribüne)
Weitere Infos: www.f95.de
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AUSBILDUNGSBÖRSE
06. Mai 2017
11:30 Uhr – ca. 15:45 Uhr

WWW.F95.DE

Wir bilden aus:
AOK, Arndt Automobile, Donell Gruppenreisen, EuBiA, Fortuna Düsseldorf, IST, Rheinische Post, Santec Farbkonzepte, 
Stadtwerke Düsseldorf, Tulip Inn Düsseldorf Arena Hotel, Timmermanns, Vodafone, Wayss&Freitag Spezialtiefbau, Xact
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Ob für Verwandte oder 
Bekannte, für Nachbarn 
oder Arbeitskollegen – 

die Fortuna und ihre Anhänger 
möchten die ESPRIT arena mög-
lichst voll bekommen. Nachdem 
die Aktion schon für die heutige 
Partie gegen Würzburg galt, kön-
nen Dauerkarteninhaber auch für 
das letzte Heimspiel gegen Erz-
gebirge Aue für 5 Euro Stehplatz-
karten und für 10 Euro Sitzplatz-

karten (gültig für alle Kategorien) 
erwerben. Bis zu vier Tickets pro 
Dauerkarteninhaber können pro 
Spiel zum Sonderpreis erworben 
werden. Dies ist in den beiden 
Fortuna-Fanshops am Flinger 
Broich und am Burgplatz sowie 
im Fanladen des SCD (Münster-
straße 300 in Düsseldorf) mög-
lich. Bitte beachten: Das Angebot 
kann nur gegen Vorlage der Dau-
erkarte wahrgenommen werden! 

In den letzten Begegnungen wol-
len wir gemeinsam alles geben 
– die Mannschaft auf dem Platz, 
getragen von den Fans auf den 
Rängen. Dies gilt für die Aus-
wärtsspiele. Aber vor allem für 

die Partien im eigenen Stadion 
gegen die direkten Konkurrenten 
Würzburger Kickers und FC Erz-
gebirge Aue (Sonntag, 21. Mai, 
15:30 Uhr). Denn: Alles aus Lie-
be – Alle ins Stadion!

Auch für das letzte Heimspiel gilt für Dauerkarteninhaber: 5 Euro für Steh-, 10 Euro für Sitzplatz

Gemeinsam schaffen wir den Klassenerhalt! Darüber waren sich Vertreter aus der aktiven Fanszene und Vereinsverantwortliche 
der Fortuna in einem Treffen nach der Heimniederlage gegen den FC St. Pauli schnell einig. Daher lautet für die ausstehenden Spiele 
der laufenden Saison das Motto „Alles aus Liebe – Alle ins Stadion!“. Passend zu diesem Motto bietet der Verein allen Dauerkarten-
inhabern auch für das letzte Heimspiel gegen Erzgebirge Aue Tickets für 5 Euro (Stehplatz) bzw. 10 Euro (Sitzplatz) an.

Alles aus Liebe – Alle ins Stadion!

Die Ticketaktion ist gleichermaßen auch ein 

großes Dankeschön an alle Dauerkarten-

inhaber für ihre Treue zum Verein.



www.bauhaus.info

Partner des Sports

3 x in Düsseldorf
16_1482_BH_IA_SCD_Partner_des_Sports_A4_Fortuna_Aktuell.indd   1 09.08.16   08:15
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Im niederrheinischen Tö-
nisvorst gingen insgesamt 
1500 Läufer zugunsten von 

action medeor an den Start. Beim 
Apfelblütenlauf spendete jeder 
Läufer durch seine Teilnahme 
automatisch fünf Euro an For-
tunas Sozialpartner. Der Tradi-
tionsverein aus Flingern über-
nahm die Anmeldegebühr für 
seine Mitarbeiter, die über fünf 
oder zehn Kilometer mitlaufen 
wollten, und so fanden sich auch 
fünf Fortuna-Trikots im großen 
Teilnehmerfeld wieder – darun-
ter auch das von Finanzvorstand 
Paul Jäger, der rund einen Monat 

nach seinem 60. Geburtstag fünf 
Kilometer abspulte.
Bereits zuvor hat die Fortuna das 
fünfjährige Jubiläum der Partner-
schaft mit ihrem Sozialpartner 
gebührend gefeiert. Erst richteten 
die Rot-Weißen eine Stadionfüh-
rung für Mitarbeiter des Medika-
mentenhilfswerks aus Tansania 
und Malawi aus, dann kamen bei 
der Becherpfandspendenaktion 
zum Heimspiel gegen Union 
Berlin insgesamt 3.660 Euro 
zugunsten von action medeor 
zusammen. Der Apfelblütenlauf 
rundete die Jubiläumsaktionen 
nun auf sportliche Weise ab.

1500 Teilnehmer beim Apfelblütenlauf in Tönisvorst

Im Rahmen des fünfjährigen Jubiläums der Partnerschaft zwischen der Fortuna und action medeor nahmen fünf For-
tuna-Mitarbeiter um Finanzvorstand Paul Jäger am Apfelblütenlauf in Tönisvorst teil. Der Lauf rundete eine Reihe von 
mehreren Veranstaltungen zum Jubiläum ab. Zuvor organisierte die Fortuna bereits eine Stadionführung für eine Del-
egation aus Tansania und Malawi, außerdem gab es beim Heimspiel gegen Union Berlin eine Becherpfandspendenaktion 
in der ESPRIT arena.

Fortuna läuft für action medeor

Bolzplatzhelden – so heißt 
das Projekt der Bürger-
Stiftung Düsseldorf, 

das in diesem Jahr bereits in 
seine fünfte Saison geht. Auf 
mittlerweile neun Bolzplätzen 
in Düsseldorfer Stadtteilen mit 
sozialem Handlungsbedarf er-

möglicht das Projekt, das von 
der Fortuna seit einigen Jahren 
unterstützt wird, Kindern und 
Jugendlichen im Alter von sechs 
bis 14 Jahren, sich mehr zu 
bewegen und ihre körperliche 
Fitness zu fördern. Als Trainer 
fungieren dabei auch regelmäßig 

Alt-Fortunen wie Gerd Zewe, 
Günther Thiele, Wilfried Woyke 
und Egon Köhnen.
Nachdem sich alle Beteiligten 
– darunter auch einige Partner 
des Projekts – zum Gruppen-
foto aufgestellt hatten, konnte 
F95-Vorstandsvorsi tzender 

Schäfer bei den anwesenden 
Kindern noch mit einer Überra-
schung punkten: Die Bolzplatz-
helden und –heldinnen wurden 
zum heutigen Heimspiel gegen 
die Würzburger Kickers einge-
laden, um Kapitän Oliver Fink 
und Co. zum Sieg zu schreien…

Nachwuchskicker für das heutige Heimspiel eingeladen

Fortunen, wo man nur hinschaute… Und das Ganze auf einem Bolzplatz. Denn zum offiziellen Eröffnungstraining der 
Bolzplatzsaison 2017 waren neben den Ex-Spielern Thomas Allofs (Schirmherr), Gerd Zewe, Günther Thiele, Wil-
fried Woyke und Egon Köhnen auch der F95-Vorstandsvositzende Robert Schäfer auf dem Fürstenplatz in Düsseldorf 
dabei. Schäfer hatte für die Nachwuchskicker eine Überraschung in Form von Karten für das heutige Spiel gegen die 
Würzburger Kickers mitgebracht.

Robert Schäfer bei der Saison-
eröffnung der Bolzplatzhelden

Gut zu Fuß: Fortunas Mitarbeiter um Finanzvorstand Paul Jäger beim Apfelblütenlauf.

Jede Menge Fortuna auf einem Bild: Bei der Saisoneröffnung der Bolzplatzhelden schaute auch 
Vorstandsvorsitzender Robert Schäfer vorbei… … der die Nachwuchskicker zudem mit F95-Tickets für das heutige Heimspiel überraschte.
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AUTOZENTRUM P&A/PRECKEL

Hauptsitz: Autozentrum P&A GmbH, 
Virchowstr. 140-146, 47805 Krefeld

JUKE 1.6 [ F95-EDITION ]
VISIA 69 KW (94 PS)
Fan-Barpreis ab 14.111,-  €
                            oder 
Finanzieren ab mtl.  95,- €
Verschiedene Ausstattungen möglich.
Exklusiv bei Autozentrum P&A.

Kraftsto� verbrauch (l/100 km): innerorts 7,6; außerorts 5,0; kombiniert 6,0; CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 138; 
(Messverfahren gem. EU-Norm); E�  zienzklasse: D. Abb. zeigt Sonderausstattung. Angebot solange der Vorrat reicht.

Für alle F95-Fans kommt nun ein Nissan der besonderen Art. 
Der JUKE als F95-Sonderedition mit Sonderkonditionen für alle Fortuna 95-Fans. Sie haben Fragen?
Wir beraten Sie gerne. Mit unseren 11 Standorten im Rheinland sind wir immer in Ihrer Nähe.

1Finanzierungsbeispiel (repräsentativ): Fahrzeugpreis: € 14.100,20 • Anzahlung: € 1.895,– • Nettodarlehensbetrag: € 12.205,20 • 
Laufzeit: 36 Monate (35 Monate à € 95,– und eine Schlussrate von € 9.196,68) • Gesamtkilometerleistung: 15.000 km • Gesamt-
betrag: € 14.416,68 • e� ektiver Jahreszins: 0,99 % • SolIzinssatz (gebunden) p.a.: 0,986 %. Angebot der NISSAN BANK, Geschäfts-
bereich der RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss, für Privatkunden. 

Für alle F95-Fans kommt nun ein Nissan der besonderen Art. Für alle F95-Fans kommt nun ein Nissan der besonderen Art. 
Der JUKE als F95-Sonderedition mit Sonderkonditionen für alle Fortuna 95-Fans. Sie haben Fragen?
Für alle F95-Fans kommt nun ein Nissan der besonderen Art. 
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In der gut gefüllten Mann-
schaftskabine der Rot-Wei-
ßen in den Katakomben der 

ESPRIT arena startete Fiedler 
pünktlich um 19 Uhr mit seinem 
Vortrag. Rund 20 Fans waren 
gekommen, um sich über die 
tägliche Arbeit des 51-Jährigen 
zu informieren. Statt eines starren 
Vortrags entwickelte sich sofort 
eine muntere Diskussionsrunde: 

 „Dialog ist immer besser als 
Monolog. Ich freue mich auf eure 
Fragen“, startete Fiedler in den 
Abend. Die erste Frage drehte 
sich dann gleich um den Gesund-
heitszustand von Kevin Akpogu-

ma. Fortunas Physiotherapeut, 
der „Akpo“ ins Krankenhaus 
begleitete, erläuterte anschaulich 
die Schwere der erlittenen Ver-
letzung, wie es dem Innenver-
teidiger aktuell geht und wie die 
Erstversorgung am Freitag von-
stattenging.  „Kevin geht es 
den Umständen entsprechend gut 
und er ist sehr positiv gestimmt“, 
attestiert Fiedler und führt weiter 
aus:  „Er selbst wird alles dafür 
tun, und ich bin mir sicher, dass er 
wieder voll genesen sein wird.“ 
Im Anschluss stellte Fiedler das 
gesamte medizinische Team der 
Fortuna genauer vor und würdigte 

dessen Arbeit:  „Wir brauchen 
Verzahnungen und arbeiten als 
Team sehr gut zusammen. Das ist 
heute unerlässlich und man hat es 
bei der Verletzung von Akpoguma 
auch gesehen – von der Erstver-
sorgung auf dem Feld, über die 
Fahrt ins und die Untersuchungen 
im Krankenhaus war das erstklas-
sig.“ Ergänzend ließ er auch noch 
eine Mahnung folgen:  „Das, 
was wir alle bejubeln, nämlich 
den Leistungssport, ist nicht ge-
sund. Die Belastung geht an die 
Substanz und hinterlässt Spuren.“
Danach wurde ein klassischer 
Arbeitstag des Physiotherapeuten 
und seines Teams skizziert - vom 
pünktlichen Erscheinen am Trai-
ningsgelände der Spieler, dem 
gemeinsamen Frühstück inklusi-
ve Ernährungstipps, Vorbereitung 
der Spieler auf das Training (Ein-
stellen, Tapen usw.), Training, 
Eisbecken, Behandlung, Mitta-
gessen usw. Beim Thema Essen 
schlug Fiedler, der seit 2015 bei 
der Fortuna aktiv ist, den Bogen 
zur Ernährung der Spieler.  
„Wir versuchen, unsere Jungs 
in diesem Bereich ein wenig zu 

erziehen, damit sie sich auch 
außerhalb des Trainingsgeländes 
vernünftig ernähren. Immerhin 
arbeiten wir im Hochleistungs-
sport, wo Nuancen entscheiden.“ 
Es habe in der Vergangenheit 
auch schon Spieler gegeben, 
die sich von Fastfood und Cola 
ernährt haben, plauderte Fiedler 
ein wenig aus dem Nähkästchen. 
In diesem Zusammenhang durfte 
auch ein kurzer Exkurs ins Thema 
Doping am Dienstag nicht fehlen: 

 „Wir kontrollieren sehr ge-
nau, was unsere Spieler zu sich 
nehmen, damit wir keine bösen 
Überraschungen erleben.“
Neunzig Minuten plus Nachspiel-
zeit und Verlängerung, also knapp 
zwei Stunden, tauschten sich 
die Anwesenden aus, ehe unter 
Applaus ein weiterer  „Blick 
hinter die Kulissen“ zu Ende ging 
und die rot-weißen Anhänger 
viele nützliche Informationen 
mit nach Hause nehmen konnten. 
Der nächste Termin, der von der 
Fortuna und der AG „Feel Good“ 
organisierten Veranstaltungsreihe, 
dürfte sicher nicht lange auf sich 
warten lassen.

Fortunas Chef-Physiotherapeut Carsten Fiedler gibt interessante Einblicke zu den Themen Physiotherapie und Ernährung

Am Dienstagabend der letzten Woche hat die Fortuna gemeinsam mit der AG „Feel Good“ ein weiteres Mal einen „Blick 
hinter die Kulissen“ geworfen. Nachdem im Rahmen der Veranstaltungsreihe bereits F95-Videoanalyst Philipp Grobelny 
und Fortunas Sportpsychologischer Coach Axel Zehle über ihre Tätigkeitsbereiche referiert hatten, stand dieses Mal 
Chef-Physiotherapeut Carsten Fiedler den interessierten Anhängern Rede und Antwort zu den Themen Physiotherapie 
und Ernährung.

„Das, was wir alle bejubeln,
ist nicht gesund”

Auch die Ultras Düs-
seldorf wollen nichts 
unversucht lassen, um 

den drohenden Abstieg zu ver-
hindern. Aus diesem Grund 
haben sie schon in Hannover 
eine Choreo durchgeführt (siehe 
Bild der Woche auf den Seiten 
4/5), weitere folgen heute gegen 
Würzburg und beim kommenden 
Auswärtsspiel in Nürnberg. Die 
Gesamtkosten betragen dafür 
Euro 6552,50. Gelder, die die 
Ultras nicht alleine aufbringen 

können, weswegen sie auf die 
Unterstützung aller Fortuna-Fans 
angewiesen sind. Nach dem heu-
tigen Spiel sammeln die Ultras 
daher Spenden und Becher.
Zudem besteht die Möglichkeit 
einer Spende auf das Konto der 
Ultras Düsseldorf. Die IBAN 
lautet DE 42 3006 0601 0206 
777 98.
Alle Belege über die Ausgaben 
sind bei Bedarf einsehbar. Viele 
Dank für die Hilfe und Vollgas in 
den letzten Spielen!

Nach der Choreo in Hannover folgen heute und in Nürnberg weitere

UD freuen sich über Choreo-Spenden

Der nächste spannende Vortrag: Physiotherapeut Carsten Fiedler referierte vor Fortuna-Fans.



Unsere Heimat: Düsseldorf.
Unser Zuhause: Die Welt.

Mit starken Marken, Innovationen und Technologien
hält Henkel führende Marktpositionen sowohl im
Industrie- als auch im Konsumentengeschäft.
 
Aus dem vor 140 Jahren gegründeten Waschmittel-
Hersteller aus Düsseldorf ist heute ein Weltkonzern 
mit rund 50.000 Mitarbeitern und über 18 Milliarden
Euro Jahresumsatz geworden. 

Die Zeiten ändern sich – die Wurzeln in Deutschland
bleiben. Düsseldorf ist Sitz der Konzernzentrale und 
die größte Produktionsstätte von Henkel.
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Bei Cosmo Sports können 
alle Mitglieder ihr Ta-
lent auf der Bahn unter 

Beweis stellen und zeigen, wer 
mit der Bowlingkugel umge-
hen und die meisten „Strikes“ 
werfen kann. Natürlich ist auch 
ein Überraschungsgast mit da-
bei! Also am besten sofort zur 
neuen Aktion anmelden:

 Was?
Bowling bei Cosmo Sports

 Wann?
Donnerstag, 11. Mai um 17 Uhr

Die Anmeldung zur Veran-
staltung ist bis zum 7. Mai 
per E-Mail möglich unter: 
teenclub@f95.de oder telefo-
nisch unter: 0211 - 23 80 142 
bzw. 0211 - 23 80 10. Sollte 
die Anmeldung die Anzahl der 
freien Plätze überschreiten, 
entscheidet das Los.

Alle weiteren Informationen 
gibt es bei der Zusage.

Bei dieser interessanten 
A b e n d b e s i c h t i g u n g 
wird zunächst das Un-

ternehmen vorgestellt. Danach 
geht es durch das Druckhaus, 
wo die Zeitungen für den dar-
auffolgenden Tag erstellt wer-
den. Im Anschluss erhält jeder 
Teilnehmer als einer der ersten 
eine druckfrische Zeitung.

 Was?
Abendbesichtigung
bei der Rheinischen Post

 Wann?
Donnerstag, 1. Juni, von 20 bis 23 Uhr
Die Anmeldung zur Veran-
staltung ist bis zum 14. Mai 
per E-Mail möglich unter: 
ue60club@f95.de oder telefo-
nisch unter: 0211 - 23 80 142 
bzw. 0211 - 23 80 10. Sollte 
die Anmeldung die Anzahl der 
freien Plätze überschreiten, ent-
scheidet das Los. 

Alle weiteren Informationen 
gibt es bei der Zusage.

KIDS & TEEN CLUB: Alle Zehne!Ü60 CLUB: Wie entsteht eigentlich eine Zeitung?

An diesem Tag werden an Stelle der Fußballlatschen aus-
nahmsweise einmal die Bowlingschuhe geschnürt. Oder: 
glatte Sohle statt Schraubstollen, Handarbeit statt Fußlüm-
melei. Denn die nächste Veranstaltung führt die Mitglieder 
aus dem KIDS und dem TEEN CLUB der Fortuna ins Freizeit- 
und Sportcenter nach Gerresheim.

Bei der nächsten Veranstaltung vom Ü60 CLUB der Fortuna kann ein 
exklusiver Blick hinter die Kulissen bei der Rheinischen Post gewor-
fen werden. Dabei wird gezeigt, wie das Schwarze auf das Weiße 
kommt, also die Druckerschwärze auf das Papier. Da stets die aktu-
ellen Geschehnisse eines Tages veröffentlicht werden, wird dies eine 
Abendveranstaltung sein.

Bowling- statt 
Fußballschuhe

Ein Besuch bei der 
Rheinischen Post

JETZT MITGLIED WERDEN!

Vorteile:
+ Eigener Mitgliedsausweis
+ F95-Mitgliederclub-Schal
+ Tolle Aktionen und Ausfl üge mit Spielern & Offi ziellen
+ Teilnahme an verschiedenen Verlosungen und Gewinnspielen
+ 10% Rabatt auf Fanartikel und Ermäßigungen auf die F95-Dauerkarten
+ u.v.m

Infos unter
www.f95.de/

heimat



© Sky/Mike Kraus/Willi Weber

sky.de/elfs

Eine Liga für sich – Buschis Sechserkette. 
Immer montags um 20.15 Uhr. Nur auf Sky.

Ein sportverrückter Moderator, sechs Promis, absurde Fragen und jede Menge sportlich-verrückte 
Aufgaben. Bei Deutschlands erster Sport-Comedy-Show kannst Du was erleben.

Jetzt drehen sie durch bei Sky: 
Buschi bekommt ne eigene Show
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 5. Mai:
Fortuna Düsseldorf (122)

Am 5. Mai 1895 wurde das 
erste Kapitel in der Ver-
einsgeschichte geschrie-

ben. Es ist das Gründungsdatum 
vom „Turnverein Flingern“, aus 
dem nach mehreren Umbenen-
nungen und Fusionen am 15. No-
vember 1919 der „Düsseldorfer 
Turn- und Sportverein Fortuna 
1895 e. V.“ entstand - allge-
meinhin unter F95 oder Fortuna 
Düsseldorf bekannt. Neben dem 
Gewinn der Deutschen Meister-
schaft 1933, den beiden DFB-Po-
kalsiegen 1979 und 80 sowie dem 
Erreichen des Europapokalend-
spiels der Pokalsieger 1979 (3:4 
nach Verlängerung gegen den 
FC Barcelona) gab es in solch 
einem langen Zeitraum zweifel-
los auch sportliche Rückschläge, 
finanzielle Schräglagen, Trai-
ner-Wechsel und andere negative 
Begleiterscheinungen - wohl all 
das, was einen „normalen“ Verein 
ausmacht. Nun hat die launische 
Diva - von ihren Fans mal heiß 
und innig geliebt und mal ver-
flucht und beschimpft - ihren 122. 
Geburtstag gefeiert. Die Schar 
der Gratulanten beweist, dass F95 
mehr als nur ein Kürzel, sondern 
vielmehr ein fußballerisches 
Glaubensbekenntnis ist.

 14. Mai:
Rolf Kern (In Memoriam)

Ende der 1940er Jahre war 
der gebürtige Sachse (am 
14. Mai 1927) in den We-

sten gekommen. Zunächst spielte 
er im Sauerland für den TuS Iser-
lohn, den er aber 1949 in Richtung 
NRW-Landeshauptstadt verließ. 
In den kommenden neun Spiel-
zeiten im Dress der Rot-Weißen 
erzielte er bei 193 Einsätzen 43 
Tore. Gleich in seinem ersten Jahr 
mit der Fortuna stieg Kern aus 
der 2. Liga West in die Oberliga 
auf, gewann dreimal in Folge den 
Westdeutschen Pokal (1956-58) 
und war Teil der Mannschaft, die 
sich 1957 äußerst unglücklich im 
Endspiel um den DFB-Pokal dem 
FC Bayern München geschla-

gen geben musste (0:1). Ebenso 
gehörte er zum Team der Flinge-
raner, das 1954 eine USA-Rei-
se absolvierte und dort einige 
Freundschaftsspiele bestritt. Zu-
dem war er mehrmals Mitglied ei-
ner kombinierten Mannschaft aus 
Düsseldorfern und Spielern von 
Rot-Weiss Essen, die u.a. gegen 
den FC Liverpool, FC Valencia 
und Atletico Madrid antrat. Nach 
seinem Karriereende wurden für 
ihn und seine Familie Düsseldorf 
und die Fortuna zur Heimat. Am 
1. März 2015 verstarb Rolf Kern 
im Alter von 87 Jahren.

 17. Mai:
Erich Henne (In Memoriam)

Gleich in seiner ersten 
Spielzeit 1949/50 war 
Erich Henne in der 2. 

Liga West - an der Seite von Rolf 
Kern - mit seinen zehn Saisontref-
fern maßgeblich am Wiederauf-
stieg der Fortuna in die Oberliga 
West beteiligt. Danach spielte er 
noch drei Jahre für die Rot-Wei-
ßen. Insgesamt kam Henne in vier 
Spielzeiten auf 68 Einsätze und 
zwölf Tore. Erich Henne verstarb 
am 2. Dezember 2012 im Alter 
von 85 Jahren.

 24. Mai: Hans „Hänschen“ Müller 
(In Memoriam)

Im Mai 1946 kam „Hänschen“ 
Müller aus Mariadorf bei 
Aachen nach Düsseldorf. Der 

wendige Rechtsaußen, der Ende 
des Monats seinen 95. Geburtstag 
gefeiert hätte, entwickelte sich 
rasch zu einem gefürchteten Tor-
jäger und wurde zum Publikums-
liebling. In seinen elf Spielzeiten 
für die Rot-Weißen von 1946-57 
gelangen ihm 113 Tore in 244 
Spielen! Danach wechselte er 
zum VfL Benrath. Am 23. August 
2008 verstarb „Hänschen“ Müller 
im Alter von 80 Jahren.

 27. Mai:
Karl Höger (In Memoriam)

Karl Höger war in der 
Saison 1936/37 Chef-
trainer bei der Fortuna 

und hatte vertretungsweise schon 
ab dem Herbst 1935 die Mann-
schaft trainiert. Unter seiner 
Regie erreichten die Flingeraner 
zwei nationale Endspiele. Am 21. 
Juni 1936 standen sie im Berliner 
Poststadion dem 1. FC Nürnberg 
gegenüber. Nach der frühen Füh-
rung durch Josef Nachtigall und 
dem Ausgleich des Clubs noch 
vor der Halbzeitpause ging die 
Partie nach 90 Minuten in die Ver-
längerung. Als sich alle Akteure 
und Zuschauer bereits auf ein 
Wiederholungsspiel eingestellt 
hatten, schossen die Franken in 
der 120. Minute doch noch das 
glückliche Siegtor.
Anderthalb Jahre danach zogen 
die 95er ins Pokalendspiel der Sai-
son 1937 ein. Am 9. Januar 1938 
trafen sie dabei im Müngersdorfer 
Stadion in Köln auf den FC Schal-
ke 04. Knapp fünf Jahre nach dem 
Meisterschaftstriumph konnte 
jedoch an gleicher Wirkungsstätte 
der Erfolg nicht wiederholt wer-
den. Die Kicker aus dem Ruhr-
pott setzten sich letztlich mit 2:1 
durch. Paul Janes gelang in der 
Schlussphase des Spiels lediglich 
der Anschlusstreffer. Als Spieler 
hatte der vierfache Nationalspieler 
bereits einige Erfolge gefeiert und 
erreichte mit der SpVgg. Fürth 
1923 das Halbfinale der deutschen 
Meisterschaftsendrunde. Höger, 
der den Spitznamen „Schlappen“ 
trug, starb am 31. März 1975 im 
Alter von 77 Jahren.

 31. Mai: Jürgen Koch (75)

Eine Saison lang spielte 
Jürgen Koch für die For-
tuna. Im ersten Bundes-

ligajahr 1966/67 kam er auf 16 
Spiele, in denen ihm zwei Tore 
gelangen. Diese erzielte er am 10. 
September 1966 gleich in einem 
Spiel. Am 4. Spieltag reichte sein 
Doppelpack zum 2:0-Erfolg bei 
Hannover 96. Außerdem kam er 
im DFB-Pokal bei einem Ein-
satz auf einen Treffer. Nach der 
Saison verließ er Düsseldorf in 
Richtung Duisburg, wo er bei 
Hamborn 07 in der Regionalliga 
West spielte.

Alles Gute Jürgen Koch und in Gedenken an verstorbene Fortunen

Am gestrigen Freitag hat die Fortuna ihren 122. Geburtstag gefeiert. Ex-Spieler Jürgen Koch wird Ende des Monats 75. 
Außerdem gedenkt der Verein früherer Fortunen, die erfolgreich an der Geschichte von F95 mitgewirkt und sportliche 
Erfolge errungen haben und gratuliert einem ehemaligen Spieler.

122 Jahre Fortuna Düsseldorf

Die bewegte Historie und die spannende Neuzeit auf einem Foto: Die Statue von Fortuna-Legende Toni 
Turek vor der heutigen Heimspielstätte ESPRIT arena.

 Fortuna Düsseldorf 
gratuliert dem Geburts-
tagskind recht herzlich, 
wünscht alles Gute sowie 
vor allem Gesundheit für 
die Zukunft und wird den 
Verstorbenen stets ein eh-
rendes Andenken bewah-
ren.



 Granderath Elektro GmbH
Worringer Straße 8, Ecke Wehrhahn
40211 Düsseldorf, Telefon: 0211.17 54 270
Internet: www.granderath-elektro.de

 Montag – Freitag
9.30 – 19.00 Uhr
Samstag
9.30 – 16.00 Uhr
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Beiroth, mitten im Krieg 
1942 im norddeutschen 
Ort Heide geboren, 

schaffte bereits als 18-Jähriger 
den Sprung in die Erste Mann-
schaft des dortigen SV. Ein Jahr 
später folgte der Wechsel in die 
Oberliga Nord zum VfB Lübeck, 
der von einem gewissen Heinz 
Lucas trainiert wurde - jener 
Coach also, der aus der Fortuna 
Anfang der 1970er Jahre eine 
der erfolgreichsten Vereinsmann-
schaften Europas formen sollte.
Weil er sich beruflich neu posi-
tionieren wollte, zog es Benno 
Beiroth Ende der 1960-er Jahre 
ins Rheinland. Und um sich 
ganz auf seine neue Aufgabe 
konzentrieren zu können, wollte 
er eigentlich mit dem Fußball 
aufhören. Doch waren es der 
damalige Präsident Bruno Recht 
und der heutige Ehrenpräsident 
Hans-Georg Noack, die ihn über-
reden konnten, - zumindest punk-
tuell - zur Verfügung zu stehen. 
Zu diesem Zeitpunkt gab es einen 
Umbruch im Team der Fortuna, 
in dessen Folge auch der dama-
lige Trainer Otto Knefler seinen 
Dienst quittierte. Zwei Kandi-
daten standen danach zur Debat-
te: Heinz Lucas oder Rudi Fass-
nacht. Unter Beiden hatte Beiroth 
bereits trainiert, und so sprach er 

sich eindeutig für Lucas aus, weil 
er ihn für den geeigneteren Mann 
für die Situation, in der sich For-
tuna damals befand, hielt. Auch 
wenn Beiroth stets betonte, dass 
sein Hauptaugenmerk seinem 
Beruf galt - mit der Fabrikation 
von Vulkanisiermaschinen wurde 
er zu einem weltweit gefragten 
Spezialisten -, stand er der Ersten 
Mannschaft weiterhin als „Sprin-
ger“ zur Verfügung:  „Heinz 
Lucas wollte partout nicht auf 
mich verzichten.“ So kam es, 
dass Beiroth zumindest ständiger 
Begleiter bei den Spielen und in 
den Trainingslagern war.
In der Zeit von 1970 bis 1973 in 
der Regionalliga West (der ehe-
mals zweithöchsten Spielklasse) 
und der Bundesliga bestritt er 
sieben Pflichtbegegnungen als 
Abwehr- und Mittelfeldspieler, 
war aber daneben unzählige 
Male auch bei den Amateuren im 
Einsatz. Egal, wo er spielte: Er 
galt stets als sehr zuverlässiger 
und kampfstarker Akteur. Seine, 
wie er selbst sagt, bedeutsamste 
Partie als Aktiver erlebte er am 
20. Juni 1971, als er in der Star-
telf beim entscheidenden Spiel 
um den Aufstieg in die Bundes-
liga stand, das Fortuna durch ei-
nen 3:0-Erfolg gegen Wacker 04 
Berlin gewann. Nach vier Jahren 
Abwesenheit bedeutete dies die 
Rückkehr in die Erstklassigkeit. 
Nach der Saison 1972/1973, er 
war gerade 30 Jahre jung, gab es 
dann die lang angekündigte Zäsur 
und Beiroth zog seine Aufgabe 
als selbständiger Kaufmann einer 
weiteren Karriere im Fußball vor.
Doch enden sollte die Geschich-
te Fortuna und Benno Beiroth 
nicht: Zum einen spielte er in 
seiner Freizeit weiterhin Fußball 
und gehörte recht früh der le-
gendären „Fortuna 70“ an, dem 
Vorgänger der heutigen Tradi-
tionsmannschaft. Zum anderen 
engagierte er sich schon bald als 
Funktionär bei den Flingeranern, 

natürlich ehrenamtlich. Ab 1976 
war er „Amateur-Obmann“, und 
so kam es, dass auch er maßgeb-
lich am Gewinn der Deutschen 
Amateurmeisterschaft im Jahr 
1977 beteiligt war.
Als Beiroth 1978 Chef der Li-
zenzspieler der Rot-Weißen 
wurde, sollten noch populärere 
Erfolge mit seinem und dem Na-
men des Vereins verknüpft sein, 
die bis heute unvergessen sind. 
Denn innerhalb kürzester Zeit 
folgten das Europacup-Finale 
1979 gegen den FC Barcelona 
in Basel (3:4 n.V.), und die drei 
DFB-Pokal-Finaleinzüge, von 
denen die Fortuna zweimal - 
1979 in Hannover gegen Hertha 
BSC (1:0 n. V.) und 1980 in Gel-
senkirchen gegen den 1. FC Köln 
(2:1) - als Sieger vom Platz ging.
Was folgte, waren mehrere Jahre 
Mitgliedschaft im Präsidium. 
Die intensivste Zeit erlebte er 
dabei wohl mit Hans-Georg 
Noack, Herbert Kreidt (+ 2014) 
und Matthes Mauritz (+ 2016). 

 „Wir standen uns über all 
die Jahrzehnte weiterhin sehr 
nahe, weil wir damals als Ein-
heit gedacht und auch gehandelt 
haben.“ Einen Ausflug auf den 
Platz machte Beiroth aber dann 

doch noch einmal - wenn auch 
neben der Seitenlinie-, als er in 
der Saison 1980/81 für eine Par-
tie als Interimscoach einsprang. 
Die Fortuna rangierte auf einem 
Abstiegsplatz und konnte im 
rheinischen Derby dem 1. FC 
Köln am Nikolaustag 1980 im-
merhin ein 0:0-Unentschieden 
abringen. Benno Beiroth:  
„Ich war immer gerne für die 
Fortuna tätig und immer gerne 
am Fußball dran. Aber noch 
lieber als Funktionär, denn als 
Aktiver.“
Und so verwundert es nicht, dass 
Benno Beiroth bis heute dem 
Verein inniglich verbunden ist. 
Kein Spiel der Fortuna, das er 
verpasst. Und seine Meinung, 
sein Rat sind weiterhin sehr 
geschätzt. Und Fußball ist na-
türlich weiterhin seine Passion. 
So verwundert es kaum, dass 
er als einer der Gründungsväter 
der neuen Traditionsmannschaft 
gilt und regelmäßig die Fußball-
schuhe schnürt. Vielleicht nicht 
mehr ganz so antrittsschnell wie 
früher, aber mit fast 75 Lenzen 
immer noch so manches Kabi-
nettstückchen zum Besten gibt, 
was Jüngere erstaunen lässt. Ge-
lernt ist eben gelernt.

Die Traditionself lebt - mit Benno Beiroth

Er ist Ehrenmitglied des Vereins. Und zugleich Mitglied der heutigen Traditionself, die er mit aus der Taufe gehoben hat: 
Benno Beiroth. Obwohl er reichlich Spiele für die Fortuna bestritten hat, war er nach seiner aktiven Karriere noch viel 
längere Zeit Macher neben dem Platz und übte dabei die unterschiedlichsten Funktionen bei den Flingeranern aus. Mit 
seinem Auftreten und seiner Wesensart wusste er sich so nicht nur auf dem Platz, sondern auch abseits des Rasens 
größten Respekt zu verschaffen.

Ein Ehrenmitglied in der
Traditionsmannschaft

 Die nächsten Spiele der Traditionsmannschaft

Allmählich bessert sich das Wetter und so steigt auch die Frequenz der 
Auftritte der rot-weißen Traditionsmannschaft.

Zu sehen sind die Kicker in nächster Zeit:
Sa., 24. Juni:
Turnier FSV Witten, u.a. mit Borussia M´gladbach und VfL Bochum
Sa., 1. Juli:
Turnier BV Bergisch Neukirchen (Leverkusen)
Sa., 15. Juli:
SV Wersten
So., 16. Juli:
Turnier SV Kohlscheid (Aachen)

Weitere Partien sind verabredet und werden in der spielfreien Zeit kurzfri-
stig auf der Homepage veröffentlicht.

Benno Beiroth.
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Daten & Fakten

Aufstellung

Statistiken

Deniz Aytekin42800HDI-Arena

Fortuna Düsseldorf Hannover 96 1:0

31. Spieltag | Sonntag, 30.04.2017 | 13:30 Uhr

(1:0)

18 19

11 7
48.71% 51.29%

19 10
5 6

2 3

Fouls

Abseits

Ecken

Torschüsse

Zweikämpfe

Flanken

Tschauner, Sorg, Sané, Hübner, Albornoz, Klaus, Anton, 
Schmiedebach (46. Bakalorz), Prib, Harnik (87. Sobiech), 
Füllkrug (81. Benschop). Trainer: Andre Breitenreiter

Tore

1:0 Füllkrug (8.)

75. Kiesewetter für Bebou
81. Ferati  für Yildirim
88. Iyoha für Schauerte

Reservebank: Unnerstall, Lucoqui, Bellinghausen, Ritter
Trainer: Friedhelm Funkel

-

Schmiedebach, Prib, Bakalorz, 
Sané / Schmitz, Yildirim, Ferati, 
Madlung

Bormuth

32
Schauerte

4

Sobottka

31
Gartner

21

Schmitz

15

Bebou

37

Madlung

39

Gül

18

Fink

7

Yildirim

9

Rensing

1



UND DAS BESTE GIBT‘S  
BEI IHREM FACHHÄNDLER.

Hier erfahren Sie, wie Sie mit Bandagen,  
Kompressionsstrümpfen und Einlagen  
von Bauerfeind beweglich bleiben – heute, 
morgen und bis ins hohe Alter.

Lassen Sie sich jetzt beraten.

BAUERFEIND.COM

Sanitätshaus Quarg GmbH
Achenbachstraße 138 
40237 Düsseldorf
Telefon: +49 211 56 660 600
www.quarg.net

»ICH WILL IMMER
  DAS BESTE.«
   Dirk Nowitzki trägt die GenuTrain®  

   Aktivbandage von Bauerfeind.
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STATISTIK SAISON 2016/17

Zuschauerstatistik

Tabelle
VfB Stuttgart 31 19 6 6 56:35 +21 63

Eintracht Braunschweig 31 17 9 5 45:28 +17 60

Hannover 96 31 17 9 5 47:31 +16 60

1. FC Union Berlin 31 17 6 8 48:34 +14 57

SG Dynamo Dresden 31 12 10 9 47:40 +7 46

SpVgg Greuther Fürth 31 12 8 11 31:36 -5 44

1. FC Heidenheim 1846 31 10 10 11 40:36 +4 40

VfL Bochum 1848 31 9 13 9 38:42 -4 40

1. FC Nürnberg 31 11 6 14 43:48 -5 39

SV Sandhausen 31 9 11 11 39:34 +5 38

FC St. Pauli 31 10 8 13 33:32 +1 38

1. FC Kaiserslautern 31 9 11 11 27:30 -3 38

FC Erzgebirge Aue 31 9 9 13 36:48 -12 36

Fortuna Düsseldorf 31 8 11 12 32:36 -4 35

FC Würzburger Kickers 31 7 12 12 30:35 -5 33

TSV 1860 München 31 9 6 16 33:42 -9 33

DSC Arminia Bielefeld 31 7 11 13 42:52 -10 32

Karlsruher SC 31 4 10 17 22:50 -28 22

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

Pl. Verein Sp. S U N  Tore +/- Pkt.

Die beiden ersten Mannschaften steigen direkt in die 1. Bundesliga auf.  ·  Die Mannschaft auf Platz 3 kommt in die 
Relegation zur 1. Bundesliga.  ·  Die Mannschaft auf Platz 16 kommt in die Relegation zur 3. Liga.  ·  Die beiden letzten 
Mannschaften steigen in die 3. Liga ab.

GK=Gelbe Karten (1.Pkt.) / GR=Gelb-Rote Karten (3 Pkt.) / RK=Rote Karten  (5 Pkt.) / PKT=Punkte

Kartenstatistik
Kaan Ayhan Fortuna Düsseldorf 9 1 0 12
Salif Sané Hannover 96 7 0 1 12
Quirin Moll Eintr. Braunschweig 11 0 0 11
Adam Bodzek Fortuna Düsseldorf 8 1 0 11
Stefan Kulovits SV Sandhausen 8 1 0 11
Marcel Gaus 1. FC Kaiserslautern 8 1 0 11
Tim Kister SV Sandhausen 6 0 1 11
Bernd Nehrig FC St. Pauli 10 0 0 10
Philipp Klingmann SV Sandhausen 10 0 0 10
Peter Kurzweg Würzburger Kickers 10 0 0 10
Marcel Titsch-Rivero 1. FC Heidenheim 1846 7 1 0 10
Kevin Akpoguma Fortuna Düsseldorf 7 1 0 10
Christian Tiffert FC Erzgebirge Aue 4 2 0 10
Sebastian Hertner FC Erzgebirge Aue 5 0 1 10
Emanuel Taffertshofer Würzburger Kickers 5 0 1 10
Andreas Hofmann SpVgg Greuther Fürth 9 0 0 9
Manuel Schmiedebach Hannover 96 9 0 0 9
Dennis Kempe Karlsruher SC 9 0 0 9
Enver Sahin FC St. Pauli 9 0 0 9

Spieler   Verein  GK GR  RK PKT

Mannschaft  Summe  Spiele  Schnitt

S=Spiele / V=Vorlagen (1 Pkt.) / T=Tore (1 Pkt.) / PKT=Punkte

Scorerliste
Spieler Verein S V T PKT

Simon Terodde VfB Stuttgart 29 3 21 24
Marc Schnatterer 1. FC Heidenheim 1846 31 10 10 20
Stefan Kutschke Dynamo Dresden 31 3 16 19
Martin Harnik Hannover 96 28 2 15 17
Aziz Bouhaddouz FC St. Pauli 25 3 14 17
Guido Burgstaller 1. FC Nürnberg 16 1 14 15
Fabian Klos DSC Arminia Bielefeld 30 0 13 13
Damir Kreilach 1. FC Union Berlin 31 4 9 13
Steven Skrzybski 1. FC Union Berlin 30 5 8 13
Johannes Wurtz VfL Bochum 1848 30 5 8 13
Andrew Wooten SV Sandhausen 23 4 9 13
Carlos Mané VfB Stuttgart 19 7 6 13
Domi Kumbela Eintr. Braunschweig 30 1 11 12
Michael Liendl TSV 1860 München  25 4 8 12
Christoffer Nyman Eintr. Braunschweig 28 1 11 12
Kevin Möhwald 1. FC Nürnberg 26 9 3 12
Ihlas Bebou Fortuna Düsseldorf 30 6 5 11
Collin Quaner 1. FC Union Berlin 14 3 7 10
Akaki Gogia Dynamo Dresden 19 2 8 10

Torjäger
Spieler Verein S T(11er) QUO

S=Spiele / T(11er)=Tore (Elfmeter) / QUO=Quote

Simon Terodde VfB Stuttgart 29 21 (3) 0,72
Stefan Kutschke Dynamo Dresden 31 16 (2) 0,52
Martin Harnik Hannover 96 28 15 (3) 0,54
Aziz Bouhaddouz FC St. Pauli 25 14 (0) 0,56
Guido Burgstaller 1. FC Nürnberg 16 14 (1) 0,88
Fabian Klos DSC Arminia Bielefeld 30 13 (3) 0,43
Domi Kumbela Eintr. Braunschweig 30 11 (0) 0,37
Christoffer Nyman Eintr. Braunschweig 28 11 (0) 0,39
Marc Schnatterer 1. FC Heidenheim 1846 31 10 (5) 0,32
Pascal Köpke FC Erzgebirge Aue 30 10 (0) 0,33
Damir Kreilach 1. FC Union Berlin 31 9 (0) 0,29
Serdar Dursun SpVgg Greuther Fürth 30 9 (0) 0,30
Andrew Wooten SV Sandhausen 23 9 (1) 0,39
Dimitrij Nazarov FC Erzgebirge Aue 25 9 (7) 0,36
Rouwen Hennings Fortuna Düsseldorf 27 8 (1) 0,30
Michael Liendl TSV 1860 München  25 8 (6) 0,32
Steven Skrzybski 1. FC Union Berlin 30 8 (1) 0,27
Andreas Voglsammer DSC Arminia Bielefeld 29 8 (1) 0,28
Akaki Gogia Dynamo Dresden 19 8 (0) 0,42

Heimtabelle
Pl. Verein Sp. S U N  Tore +/- Pkt.

Hannover 96 16 13 2 1 25:9 +16 41

1. FC Union Berlin 16 11 3 2 29:11 +18 36

Eintr. Braunschweig 15 11 3 1 30:15 +15 36

VfB Stuttgart 15 11 2 2 33:14 +19 35

SpVgg Greuther Fürth 15 9 2 4 17:14 +3 29

VfL Bochum 1848 15 7 7 1 25:18 +7 28

1. FC Kaiserslautern 15 7 5 3 15:7 +8 26

SG Dynamo Dresden 15 6 7 2 25:18 +7 25

TSV 1860 München 16 7 4 5 23:19 +4 25

DSC Arminia Bielefeld 16 6 6 4 25:23 +2 24

SV Sandhausen 15 6 5 4 21:12 +9 23

1. FC Heidenheim 1846 15 6 5 4 22:15 +7 23

FC Erzgebirge Aue 16 6 4 6 20:24 -4 22

FC St. Pauli 16 5 6 5 19:13 +6 21

1. FC Nürnberg 16 6 3 7 21:22 -1 21

FC Würzburger Kickers 16 4 8 4 14:13 +1 20

Fortuna Düsseldorf 15 3 6 6 17:21 -4 15

Karlsruher SC 16 3 5 8 15:25 -10 14

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

Auswärtstabelle
Pl. Verein Sp. S U N  Tore +/- Pkt.

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

VfB Stuttgart 16 8 4 4 23:21 +2 28

Eintr. Braunschweig 16 6 6 4 15:13 +2 24

SG Dynamo Dresden 16 6 3 7 22:22 0 21

1. FC Union Berlin 15 6 3 6 19:23 -4 21

Fortuna Düsseldorf 16 5 5 6 15:15 0 20

Hannover 96 15 4 7 4 22:22 0 19

1. FC Nürnberg 15 5 3 7 22:26 -4 18

1. FC Heidenheim 1846 16 4 5 7 18:21 -3 17

FC St. Pauli 15 5 2 8 14:19 -5 17

SV Sandhausen 16 3 6 7 18:22 -4 15

SpVgg Greuther Fürth 16 3 6 7 14:22 -8 15

FC Erzgebirge Aue 15 3 5 7 16:24 -8 14

FC Würzburger Kickers 15 3 4 8 16:22 -6 13

VfL Bochum 1848 16 2 6 8 13:24 -11 12

1. FC Kaiserslautern 16 2 6 8 12:23 -11 12

DSC Arminia Bielefeld 15 1 5 9 17:29 -12 8

TSV 1860 München 15 2 2 11 10:23 -13 8

Karlsruher SC 15 1 5 9 7:25 -18 8

 Wussten Sie schon?

 Trotz großer Bemühungen von Marcel Sobottka (vorne) gegen To-
bias Schröck endete das Hinspiel in der Würzburger Flyeralarm Arena 
torlos.

     

VfB Stuttgart  739.748 15 49.317
Hannover 96  571.200 16 35.700
FC St. Pauli  470.785 16 29.424
1. FC Nürnberg  459.905 16 28.744
Dynamo Dresden  424.661 15 28.311
Fortuna Düsseldorf  377.107 15 25.140
TSV 1860 München  400.000 16 25.000
1. FC Kaiserslautern  374.058 15 24.937
Eintracht Braunschweig  318.897 15 21.260
1. FC Union Berlin  333.056 16 20.816
Arminia Bielefeld  273.429 16 17.089
VfL Bochum  241.489 15 16.099
Karlsruher SC  229.565 16 14.348
1. FC Heidenheim 1846  181.800 15 12.120
Würzburger Kickers  177.887 16 11.118
SpVgg Greuther Fürth  140.538 15 9.369
Erzgebirge Aue  136.000 16 8.500
SV Sandhausen  93.556 15 6.237
GESAMT: 5.943.681 279 21.304
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 Formcheck Würzburger Kickers

 Formcheck Fortuna DüsseldorfDer aktuelle 32. Spieltag

Der nächste 33. Spieltag

STATISTIK SAISON 2016/17

Der letzte 31. Spieltag

 Wussten Sie schon?

Tore: Tore:

Zuschauer:

:

(        :        )

Samstag, 06. Mai 2017, 13:00 Uhr
ESPRIT arena, Düsseldorf

FORTUNA DÜSSELDORF
WÜRZBURGER KICKERS

 Es ist das erst vierte Aufeinandertreffen beider Mannschaften. 
Fortuna und die Kickers standen sich im Hinspiel erstmals im Ligabetrieb 
gegenüber. Davor kam es zu zwei Begegnungen im DFB-Pokal.

 Den bislang einzigen Sieg gegen die Würzburger Kickers feierte 
die Fortuna in der 2. Runde des DFB-Pokals in der Saison 1980/81. Beim 
2:0-Auswärtssieg trafen Thomas Allofs und Amand Theis.

 Mit Marco Königs steht ein echtes Fortuna-Eigengewächs im Ka-
der der Würzburger. Der Mittelstürmer durchlief in Düsseldorf die Ju-
gendmannschaften bis zur U23 und traf für die Zwote in 64 Spielen 21 
Mal.

 Als damaliger Viertligist schmissen die Kickers in der Spielzeit 
2014/15 die Fortuna in der 1. Pokalrunde raus. Die Rot-Weißen unterlagen 
damals mit 2:3 nach Verlängerung.

  Schiedsrichter: Thorben Siewer
  Gespann: Christian Fischer / Fabian Maibaum - Marcel Schütz
  Moderator im Stadion: André Scheidt

Fr, 28.04.17, 18:30 FC St. Pauli : 1. FC Heidenheim 3:0 (0:0) 
    VfL Bochum : Dynamo Dresden 4:2 (0:2) 
    1. FC Union Berlin : SV Sandhausen 2:1 (1:0) 
Sa, 29.04.17, 13:00 1. FC Nürnberg : VfB Stuttgart 2:3 (2:0) 
    Karlsruher SC : 1. FC Kaiserslautern 1:3 (1:1) 
    Arminia Bielefeld : SpVgg Greuther Fürth 1:1 (0:0) 
So, 30.04.17, 13:30 TSV 1860 München : Eintr. Braunschweig 0:1 (0:0) 
    Erzgebirge Aue : Würzburger Kickers 3:1 (3:0)

Fr, 05.05.17, 18:30 1. FC Kaiserslautern : FC St. Pauli -:- (-:-) 
    1. FC Heidenheim : Hannover 96 -:- (-:-) 
    Dynamo Dresden : TSV 1860 München -:- (-:-) 
Sa, 06.05.17, 13:00 SV Sandhausen : 1. FC Nürnberg -:- (-:-) 
So, 07.05.17, 13:30 VfB Stuttgart : Erzgebirge Aue -:- (-:-) 
    VfL Bochum : Arminia Bielefeld -:- (-:-) 
    SpVgg Greuther Fürth : Karlsruher SC -:- (-:-) 
Mo, 08.05.17, 20:15 Eintr. Braunschweig : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)

So, 14.05.17, 15:30 Hannover 96 : VfB Stuttgart -:- (-:-) 
    FC St. Pauli : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-) 
    1. FC Union Berlin : 1. FC Heidenheim -:- (-:-) 
    Karlsruher SC : Dynamo Dresden -:- (-:-) 
    Arminia Bielefeld : Eintr. Braunschweig -:- (-:-) 
    TSV 1860 München : VfL Bochum -:- (-:-) 
    Erzgebirge Aue : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-) 
    Würzburger Kickers : SV Sandhausen -:- (-:-)

Fortuna Düsseldorf -
Würzburger Kickers

1. FC Nürnberg -
Fortuna Düsseldorf

Sa, 06.05.2017, 13:00 Uhr

So, 14.05.2017, 15:30 Uhr

Die letzten 5 Pflichtspiele
04.04.2017 Arminia Bielefeld - F95  2:1 (1:1) 
09.04.2017 F95 - 1. FC Union Berlin  2:2 (0:1)
16.04.2017 Dynamo Dresden - F95   1:1 (0:1) 
21.04.2017 F95 - FC St. Pauli  1:3 (0:0)
30.04.2017 Hannover 96 - F95  1:0 (1:0)

Die letzten 5 Pflichtspiele
04.04.2017 FWK : Karlsruher SC  1:1 (0:1)
07.04.2017 FWK : Hannover 96  0:0 (0:0)
16.04.2017 FC St. Pauli : FWK 1:0 (0:0)
23.04.2017 FWK : 1. FC Nürnberg  1:1 (1:0)
30.04.2017 Erzgebirge Aue : FWK  3:1 (3:0) 

S

U

N

Hannover 96 -
Fortuna Düsseldorf 1:0 (1:0)

So, 30.04.2017, 13:30 Uhr

S

U

N
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ALLE SPIELE IM ÜBERBLICK
2. Bundesliga Saison 2016/17
Datum

 
Spiel 

Erg. 
 Zusch. 

(1.) W
echsel 

(2.) W
echsel 

(3.) W
echsel

Datum
 

Spiel 
Erg. 

Zusch. 
(1.) W

echsel 
(2.) W

echsel 
(3.) W

echsel

DFB-Pokal Saison 2016/17

* Die Angaben zum
 Spieltag beruhen auf dem

 Rahm
enterm

inkalender. Bei noch nicht fest term
inierten Spieltagen steht das genannte Datum

 nur als Orientierung für den Zeitraum
 von bis zu 3 Tagen, über die ein Spieltag sich erstrecken kann (i.d.R. Fr. bis M

o.). Die genauen Term
ine und Anstoßzeiten der Spieltage w

erden jew
eils nach der endgültigen Term

inierung bekannt gegeben.

20.08.16 
Hansa Rostock - F95 

0:3 (0:1) 
18.100 

Rensing  
Schauerte 

  
Akpogum

a 
Madlung (3.)  

Schm
itz  

Bodzek  
Sobottka 

 
  

Kiesew
etter (2.)  

Fink  
Bellinghausen (1.)  

Bebou 
 

 
(73. Gartner) 

(84. Ritter) 
(86. Borm

uth)

26.09.16 
Hannover 96 - F95 

6:1 (5:1) 
20.500 

Rensing  
Schauerte  

Akpogum
a 

 
  

Madlung  
Schm

itz 
  

Sobottka (1.)  
Bodzek  

Ayhan  
Bebou (3.)  

Ngom
bo  

Ferati (2.)  
(46. Bellinghausen) 

(63. Kinjo) 
(80. Kiesew

etter) 

06.08.16 
SV Sandhausen - F95  

2:2 (2:1) 
6.451 

Rensing  
Schauerte  

Akpogum
a  

Madlung 
  

Schm
itz  

Bodzek 
 

  
Gartner (3.)  

Bebou  
Fink  

Bellinghausen (1.)  
Iyoha (2.)  

(60. Yildirim
) 

(60. Ngom
bo) 

(69. Ritter) 

12.08.16 
F95 - VfB Stuttgart 

1:0 (0:1) 
37.173 

Rensing  
Schauerte  

Akpogum
a  

Madlung  
Schm

itz  
Sobottka  

Bodzek 
  

Kiesew
etter (1.)  

Fink  
Bellinghausen 

 (3.)  Bebou 
 (2.)  

(71. Ngom
bo) 

(79. Gartner) 
(90. Koch)

29.08.16 
1. FC Kaiserslautern - F95 

0:0 (0:0) 
20.278 

Rensing  
Schauerte  

Akpogum
a 

Borm
uth  

Schm
itz  

Bodzek  
Sobottka 

  
Bebou  

Fink  
Bellinghausen 

  
Hennings (1.)  

(68. Kiesew
etter) 

 

11.09.16 
F95 - SpVgg Greuther Fürth 

1:1 (0:1) 
25.866 

Rensing  
Schauerte  

Akpogum
a  

Madlung 
  

Schm
itz  

Bodzek  
Sobottka 

  
Bebou (2.)  

Fink 
  

Bellinghausen (1.)  
Hennings 

(57. Ferati) 
(65. Kiesew

etter) 

17.09.16 
1. FC Heidenheim

 - F95 
2:0 (0:0) 

11.100 
Rensing  

Koch  
Akpogum

a 
Madlung 

  
Schm

itz  
Bodzek 

  
Bebou (3.) 

Sobottka (2.)  
Fink 

  
Bellinghausen (1.)  

Hennings 
(74. Ferati) 

(76. Ngom
bo) 

(82. Kiesew
etter) 

20.09.16 
F95 - VfL Bochum

 
3:0 (2:0) 

22.688 
Rensing  

Koch  
Akpogum

a  
Madlung  

Schm
itz  

Sobottka 
 (2.)  

Bodzek  
Ayhan  

Bebou  
Fink (1.)  

Hennings 
 (3.)  

(41. Bellinghausen 
) 

(82. Borm
uth 

) 
(85. Ferati) 

23.09.16 
Eintr. Braunschw

eig - F95 
2:1 (2:0) 

21.555 
Rensing  

Koch  
Akpogum

a 
  

Madlung 
  

Schm
itz  

Bodzek (2.)  
Bebou (3.)  

Ayhan 
  

Sobottka  
Bellinghausen 

 (1.)  Hennings 
(63. Kiesew

etter 
) 

(63. Ferati) 
(86. Iyoha)

01.10.16 
F95 - Karlsruher SC 

1:1 (1:0) 
23.741 

Rensing  
Koch 

  
Akpogum

a  
Madlung  

Schm
itz  

Sobottka 
  

Bodzek  
Ayhan (2.)  

Bebou (3.)  
Ferati (1.)  

Hennings 
 

(63. Bellinghausen) 
(75. Yildirim

) 
(81. Kiesew

etter) 
 

16.10.16 
TSV 1860 München - F95 

1:3 (0:3) 
21.800 

Rensing  
Schauerte  

Akpogum
a 

 
 

Borm
uth  

Schm
itz  

Bodzek  
Bebou 

 (1.)  
Sobottka 

  
Ayhan 

  
Bellinghausen 

 (3.)  Hennings 
 (2.)  

(74. Kiesew
etter) 

(88. Ngom
bo) 

(90.+3 Kinjo) 
 

21.10.16 
F95 - DSC Arm

inia Bielefeld 
4:0 (2:0) 

24.153 
Rensing  

Schauerte  
Ayhan  

Borm
uth  

Schm
itz  

Bodzek  
Sobottka 

  
Bebou  

Yildirim
 (2.)  

Bellinghausen 
 (1.)   Hennings 

 
 (3.)  (35. Kiesew

etter) 
(65. Ferati 

) 
(75. Ngom

bo)

29.10.16 
1. FC Union Berlin - F95 

0:1 (0:0) 
21.195 

Rensing  
Schauerte  

Akpogum
a  

Borm
uth  

Schm
itz  

Bodzek 
  

Ayhan 
 

  
Kiesew

etter 
 (2.)  

Bebou 
 (1.)  

Bellinghausen 
  

Hennings (3.)  
(81. Iyoha) 

(89. Lucoqui) 
(90. Yilidirim

) 

04.11.16 
F95 - SG Dynam

o Dresden 
0:3 (0:2) 

31.167 
Rensing  

Schauerte  
Akpogum

a 
  

Borm
uth  

Schm
itz (1.)  

Bodzek  
Dum

an (2.)  
Kiesew

etter  
Yildirim

 (3.)  
Bebou  

Hennings 
 

(46. Lucoqui) 
(61. Ferati) 

(64. Koch)

20.11.16 
FC St. Pauli - F95 

0:1 (0:1) 
29:546 

Rensing  
Koch  

Akpogum
a  

Ayhan 
  

Schm
itz  

Bodzek 
  

Sobottka  
Schauerte  

Fink (2.)  
Bellinghausen (1.)  

Hennings (3.)  
(70. Bebou) 

(89. Borm
uth) 

(90. Ngom
bo) 

25.11.16 
F95 - Hannover 96 

2:2 (0:1) 
28.122 

Rensing  
Koch  

Akpogum
a  

Ayhan  
Schm

itz 
  

Schauerte 
  

Sobottka  
Fink (1.)  

Bellinghausen 
 (2.)  Bebou 

  
Hennings 

(46. Borm
uth 

) 
(79. Ferati) 

 

04.12.16 
W

ürzburger Kickers - F95 
0:0 (0:0) 

10.207 
Rensing  

Koch  
Akpogum

a 
  

Borm
uth  

Schauerte  
Ayhan 

  
Sobottka  

Bebou (2.)  
Ferati (1.)   

Bellinghausen  
Henning 

(61. Yildirim
) 

(90. Iyoha) 
 

09.12.16 
F95 - 1. FC Nürnberg 

0:2 (0:1) 
25.739 

Rensing  
Koch (1.)  

Akpogum
a 

  
Borm

uth  
Schm

itz  
Schauerte  

Sobottka  
Ayhan 

  
Bellinghausen (2.)   

Bebou  
Hennings 

(58. Yildirim
) 

(79. Ferati) 

16.12.16 
Erzgebirge Aue - F95 

0:0 (0:0) 
7.050 

Rensing  
Schauerte  

Akpogum
a 

  
Borm

uth 
  

Schm
itz  

Bodzek 
  

Bebou  
Sobottka 

  
Gartner 

 (2.)  
Bellinghausen (1.)   

Hennings 
(69. Iyoha) 

(79. Ritter) 
 

27.01.17 
F95 - SV Sandhausen 

0:3 (0:1) 
19.317 

Rensing  
Schauerte  

Borm
uth  

Madlung  
Schm

itz  
Bodzek  

Ritter (2.)  
Fink 

  
Ayhan 

 (3.)  
Bellinghausen (1.) 

Hennings 
 

(46. Iyoha) 
(66. Ferati) 

(80. Gartner) 

06.02.17 
VfB Stuttgart - F95 

2:0 (2:0) 
38.200 

Rensing  
Schauerte  

Akpogum
a  

Madlung 
 

Schm
itz  

Bodzek 
  

Bebou 
  

Ayhan (2.)  
Fink  

Ritter (1.)  
Hennings (3.)  

(46. Kiesew
etter) 

(62. Gartner) 
(78. Iyoha)

10.02.17 
F95 - 1. FC Kaiserslautern 

1:1 (0:0) 
21:867 

Rensing  
Schauerte  

Akpogum
a 

  
Ayhan 

  
Schm

itz  
Bodzek  

Bebou  
Sobottka 

 (2.)  
Fink  

Bellinghausen (1.)  
Hennings 

(68. Ferati) 
(82. Gartner) 

 

18.02.17 
SpVgg Greuther Fürth - F95 

1:0 (1:0) 
7.978 

Rensing  
Schauerte (2.)  

Akpogum
a  

Ayhan  
Schm

itz  
Bodzek  

Bebou 
  

Fink 
  

Sobottka (3.)  
Bellinghausen (1.)  

Hennings 
(46. Gartner 

) 
(66. Kiesew

etter) 
(77. Iyoha)

25.02.17 
F95 - 1. FC Heidenheim

 
0:0 (0:0) 

20.178 
Rensing  

Schauerte  
Akpogum

a  
Borm

uth  
Schm

itz  
Ayhan (2.)  

Bebou 
  

Sobottka  
Gartner (1.)  

Fink  
Hennings (3.)  

(64. Yildirim
) 

(79. Bellinghausen) 
(84. Iyoha) 

03.03.17 
VfL Bochum

 - F95 
1:2 (1:0) 

24.556 
Rensing  

Schauerte 
  

Akpogum
a  

Borm
uth  

Schm
itz 

  
Sobottka  

Gartner (2.)  
Bebou 

  
Fink 

 Iyoha (1.)  
Hennings 

 
(83. Bellinghausen) 

(89. Hoffm
ann) 

13.03.17 
F95 - Eintr. Braunschw

eig 
1:2 (1:0) 

20.168 
Rensing  

Schauerte  
Akpogum

a 
  

Borm
uth 

  
Schm

itz  
Ayhan  

Bebou  
Sobottka  

Gartner (1.)  
Fink  

Hennings (2.)  
(67. Bellinghausen) 

(85. Iyoha) 
 

19.03.17 
Karlsruher SC - F95 

0:3 (0:2) 
14.473 

Rensing  
Schauerte  

Akpogum
a  

Borm
uth 

  
Schm

itz  
Bodzek  

Bebou  
Ayhan  

Sobottka (2.)  
Fin k 

 (1.)  
Hennings 

 
 

(66. Bellinghausen) 
(85. Hoffm

ann)

31.04.17 
F95 - TSV 1860 München 

0:1 (0:0) 
23.778 

Rensing  
Schauerte  

Akpogum
a  

Borm
uth (3.)  

Schm
itz 

  
Bodzek (2.)  

Bebou  
Sobottka 

  
Ayhan (1.)  

Fink 
  

Hennings 
(60. Iyoha) 

(73. Yildirim
) 

(89. Madlung) 

04.04.17 
DSC Arm

inia Bielefeld - F95 
2:1 (1:0) 

15.645 
Rensing  

Schauerte (2.) 
Akpogum

a  
Madlung 

  
Schm

itz  
Bodzek (3.)  

Bebou  
Sobottka 

 
  

Ayhan 
  

Iyoha (1.)  
Hennings 

 
(70. Yildirim

) 
(86. Kiesew

etter) 
(90. Ritter) 

 

09.04.17 
F95 - 1. FC Union Berlin 

2:2 (0:1) 
24.721 

Rensing  
Schauerte  

Akpogum
a  

Hoffm
ann (2.)  

Schm
itz  

Bodzek  
Gartner (1.)  

Bebou  
Ayhan 

  
Fink  

Hennings 
(58. Kiesew

etter) 
(83. Yildirim

 
) 

 

16.04.17 
SG Dynam

o Dresden - F95 
1:1 (0:1)  

29.297 
Rensing  

Schauerte  
Akpogum

a  
Hoffm

ann 
  

Schm
itz  

Bodzek 
  

Ayhan  
Bebou  

Fink  
Gartner 

  
Hennings (1.)  

(64. Sobottka) 
 

21.04.17 
F95 - FC St. Pauli 

1:3 (0:0) 
28.429 

Rensing  
Schauerte  

Akpogum
a (1.) 

Hoffm
ann 

 
  

Schm
itz  

Bodzek 
 

  
Ayhan 

 
Bebou  

Fink 
  

Gartner  
Yildirim

 
 (2.)  

(11. Sobottka) 
(70. Iyoha) (3.) 

(85. Madlung) 
 

30.04.17 
Hannover 96 - F95 

1:0 (1:0) 
42.800 

Rensing  
Gül  

Madlung 
  

Borm
uth  

Schauerte (3.)  
Sobottka  

Gartner  
Schm

itz 
  

Bebou (1.)  
Yildirim

 
 (2.)  

Fink 
(76. Kiesew

etter) 
(82. Ferati 

) 
(87. Iyoha) 

06.05.17 
F95 - W

ürzburger Kickers 

14.05.17 
1. FC Nürnberg - F95 

21.05.17 
F95 - Erzgebirge Aue 
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LIEBE
ALLE INS STADION

SA. 06. M
AI 13.00 UHR

ESPRIT arena
SO. 21. M

AI 15.30 UHR 
ESPRIT arena

5€
 STEHER

, 10€
 SITZER
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ALLES AUS

LIEBE
ALLE INS STADION

SA. 06. M
AI 13.00 UHR

ESPRIT arena
SO. 21. M

AI 15.30 UHR 
ESPRIT arena

5€
 STEHER

, 10€
 SITZER

SONDERAKTION FÜR DK-INHABER:

Das Rund� UND DAS ECKIGE

Basis for 
Business

Zwei, die sich verstehen. Die zu Düsseldorf gehören 

wie der Himmel zur Ähd. Die wissen, dass nach dem 

Spiel vor dem Spiel ist. Und das Runde in das Eckige 

muss! Zwei mit Leidenschaft dabei: Fortuna und eure 

Fans aus der Nachbarhalle. Die Messe Düsseldorf. 

www.messe-duesseldorf.de



Das Rund� UND DAS ECKIGE

Basis for 
Business

Zwei, die sich verstehen. Die zu Düsseldorf gehören 

wie der Himmel zur Ähd. Die wissen, dass nach dem 

Spiel vor dem Spiel ist. Und das Runde in das Eckige 

muss! Zwei mit Leidenschaft dabei: Fortuna und eure 

Fans aus der Nachbarhalle. Die Messe Düsseldorf. 

www.messe-duesseldorf.de



Sponsoren & Partner
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SPONSOREN & PARTNER



SPONSOREN & PARTNER
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HORST SCHÄFER GMBHAUFZUG-DIENST

I h r              - P a r t n e r  v o r  O r t

Ihre Karosserie- & Lackexperten

l aundry  de l i ve ry
washeroo



FORTUNA AKTUELL42

F95-KABINE

FORTUNA DÜSSELDORF

Michael Rensing
 14.05.1984

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

31
- 
- 
- 

- 
- 
-

1 TOR

Lars Unnerstall
 20.07.1990

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

-
-
-
-

-
-
-

19 TOR

Tim Wiesner
 21.11.1996

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

-
-
-
-

-
-
-

38 TOR

Justin vom Steeg
 05.04.1997

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

-
-
-
-

-
-
-

25 TOR

Andre Hoffmann
 28.02.1993

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

5 
1 
2 
1 

1 
- 
1

3 ABW

Julian Schauerte
 02.04.1988

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

26 
- 
- 
3 

2 
- 
-

4 ABW

Kaan Ayhan
 10.11.1994

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

22 
1 
- 
5 

9 
1 
-

5 ABW

Kevin Akpoguma
 19.04.1995

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

28 
- 
- 
1 

7 
1 
-

6 ABW

Özkan Yildirim
 10.04.1993

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

13 
1 
9 
4 

2 
- 
-

9 MIT

Lukas Schmitz
 13.10.1988

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

30 
- 
- 
1 

4 
- 
-

15 ABW

Gökhan Gül
 17.07.1998

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

1 
- 
- 
- 

- 
- 
-

18 ABW

Alexander Madlung
 11.07.1982

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

13 
- 
2 
- 

7 
- 
-

39 ABW

Robin Bormuth
 19.09.1995

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

18 
2 
3 
1 

3 
- 
-

32 ABW

Anderson Lucoqui
 06.07.1997

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

2 
- 
2 
- 

- 
- 
-

36 ABW

Oliver Fink
 06.06.1982

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

21 
1 
- 
4 

6 
- 
-

7 MIT

 Spiele  |   Tore  |   Einwechslungen  |   Auswechslungen  |   Gelbe Karten  |   Gelb/Rote Karten  |   Rote Karten

Jerome Kiesewetter 
 09.02.1993

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

15 
1 
12 
2 

1 
- 
-

8 MIT

Adam Bodzek
 07.09.1985

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

24 
1 
- 
3 

9 
1 
-

13 MIT

Christian Gartner
 03.04.1994

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

14 
1 
5 
6 

2 
- 
-

21 MIT

Justin Toshiki Kinjo
 22.02.1997

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

1 
- 
1 
- 

- 
- 
-

24 MIT

Marcel Sobottka
 25.04.1994

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

25 
3 
2 
5 

6 
1 
-

31 MIT

Axel Bellinghausen
 17.05.1983

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

23 
2 
6 
14 

6 
- 
-

11 MIT

Marlon Ritter
 15.10.1994

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

5 
- 
3 
2 

- 
- 
-

10 ANG

Emmanuel Iyoha 
 11.10.1997

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

15 
- 
12 
4 

- 
- 
-

20 ANG

Rouwen Hennings 
 28.08.1987

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

27 
8 
- 
10 

3 
- 
-

28 ANG

Ihlas Bebou
 23.04.1994

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

30 
5 
1 
9 

4 
- 
-

37 ANG

Arianit Ferati 
 07.09.1997

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

13 
1 
11 
2 

1 
- 
-

30 MIT

Taylan Duman
 30.07.1997

 :
 :

 :
 :

 :
 :

 :

1
-
-
1

-
-
-

27 MIT



Oliver Paashaus
 19.11.1974

Mannschaftsbetreuer

Claus Reitmaier
 10.03.1964

Torwarttrainer

Peter Hermann
 22.03.1952

Co-Trainer

Friedhelm Funkel
 10.12.1953

Cheftrainer

Dr. med. Ulf Blecker
 02.03.1963

Mannschaftsarzt

Marcel Verstappen
 20.02.1983

Physiotherapeut

Thomas Gucek
 12.04.1983

Physiotherapeut

Aleks Spengler
 06.10.1951

Mannschaftsbetreuer

Dr. med. Thomas Wieczorek
 14.12.1970

Mannschaftsarzt

Dr. med. Ulrich Keil
 27.04.1957

Mannschaftsarzt

Carsten Fiedler
 18.02.1966

Physiotherapeut

Axel Zehle
 21.04.1975

Sportpsychologischer Coach

Florian Klausner
 06.08.1981

Athletiktrainer

  Zugänge: Gökhan Gül (VfL Bochum), Andre Hoff-
mann (Hannover 96).

  Abgänge: Julian Koch (Ferencvaros Budapest), 
Kemal Rüzgar (VfL Osnabrück, ausgeliehen), Maecky 
Ngombo (Milton Keynes Dons, ausgeliehen)

Zugänge / Abgänge (Winter)

Der 12. Mann - Die Fans
 05.05.1895

SHOP.F95.DE

LATE
NIGHT
SHOPPING

 TRIKOTS AB 24,95 €
SHORTS AB 9,95 €

STUTZEN AB 4,95 €

T-SHIRTS AB 9,95 €
HOODIES AB 29,95 €

DI, 09. MAI 2017
16-22 UHR

ARENASHOP

VIELE ARTIKEL BIS ZU 
70% REDUZIERT
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GÄSTEKABINE

WÜRZBURGER KICKERS

Dominik Brunnhübner
 29.07.1990

1 TOR

Robert Wulnikowski
 11.07.1977

28 TOR

Jörg Siebenhandl
 18.01.1990

33 TOR

Clemens Schoppenhauer
 23.02.1992

5 ABW

Peter Kurzweg
 10.02.1994

16 ABW

Júnior Díaz
 12.09.1983

12 ABW

Sebastian Neumann
 18.02.1991

29 ABW

Felix Müller
 27.01.1993

7 ABW

David Pisot
 06.07.1987

25 ABW

Franko Uzelac
 05.11.1994

15 ABW

Dennis Schmitt
 27.05.1993

2 MIT

Nejmeddin Daghfous
 01.10.1986

10 MIT

Anastasios Lagos
 12.04.1992

6 MIT

Joannis Karsanidis
 25.06.1993

14 MIT

Tobias Schröck
 31.12.1992

21 MIT

Rico Benatelli
 17.03.1992

4 MIT

Lukas Thomas Fröde
 23.01.1995

13 MIT

Valdet Rama
 20.11.1987

24 ANG

Marco Königs
 25.01.1990

27 ANG

Elia Soriano
 26.06.1989

33 ANG

Dániel Nagy
 15.03.1991

20 MIT

Emanuel Taffertshofer
 24.02.1995

8 MIT

Sebastian Ernst
 04.03.1995

17 MIT

Patrick Weihrauch
 03.03.1994

23 MIT

Bernd Hollerbach
 08.12.1969

Cheftrainer

Dr. Martin Jansen

Teamarzt

Peter Endres

Co-Trainer

Dr. Josef Zimmermann

Teamarzt

Cissé Lamine Moise

Co-Trainer

Norbert Mahler

Teammanager

Frank Gollwitzer

Torwart-Trainer

Klaus Orner

Betreuer

Werner Leuthard

Athletik-Trainer

Rosi Orner

Betreuer

Christian Demirtas

Co-Trainer/Athletik-Trainer

Martin Walther

Physiotherapeut

Dr. Dirk Böhm

Teamarzt

David Braunreuther

Physiotherapeut



  Zugänge: Jörg Siebenhandl (Admira Wacker), David 
Pisot (VfL Osnabrück), Marco Königs (Fortuna Köln), Lukas 
Fröde (Werder Bremen), Sebastian Ernst (1. FC Magdeburg), 
Anastasios Lagos (Panathinaikos Athen), Franko Uzelac (VfB 
Oldenburg), Sebastian Neumann (VfR Aalen), Valdet Rama (1860 
München), Junior Diaz (Darmstadt 98), Patrick Weihrauch (FC 
Bayern München II), Felix Müller (Preußen Münster), Tobias 
Schröck (Sonnenhof Großaspach)

  Abgänge: Royal-Dominique Fennell (Hallescher FC), 
Richard Weil (1. FC Magdeburg), Marco Haller, Adam Jabiri 
(beide Schweinfurt 05), Dominik Nothnagel (Wehen Wiesba-
den), Christopher Bieber, Liridon Vocaj (beide Rot-Weiß Erfurt), 
Lukas Billick (Eintracht Trier), Nico Herzig (TSV Steinbach), Da-
niele Bruno (SpVgg Unterhaching), Kenan Mujezinovic (Borus-
sia Fulda), Dennis Russ (FSV Frankfurt), Niklas Weissenberger 
(Dorfmerkingen), Paul Thomik, Nico Gutjahr (beide vereinslos), 
Christian Demirtas, Amir Shapourzadeh (beide Karriereende)

Der Kader

Tor

Abwehr

Mittelfeld

Angriff

Trainer

Zugänge / Abgänge

Christian Stiglus

Physiotherapeut

  1 Dominik Brunnhübner 29.07.1990
  28 Robert Wulnikowski 11.07.1977
  31 Jörg Siebenhandl 18.01.1990

  5 Clemens Schoppenhauer 23.02.1992
  7 Felix Müller 27.01.1993
  12 Júnior Enrique Díaz Campbell 12.09.1983
  15 Franko Uzelac 05.11.1994
  16 Peter Kurzweg 10.02.1994
  25 David Pisot 06.07.1987
  29 Sebastian Neumann 18.02.1991

  2 Dennis Schmitt 27.05.1993
  4 Rico Benatelli 17.03.1992
  6 Anastasios Lagos 12.04.1992
  8 Emanuel Taffertshofer 24.02.1995
  10 Nejmeddin Daghfous 01.10.1986
  13 Lukas Thomas Fröde 23.01.1995
  14 Joannis Karsanidis 25.06.1993
  17 Sebastian Ernst 04.03.1995
  20 Dániel Nagy 15.03.1991
  21 Tobias Schröck 31.12.1992
  23 Patrick Weihrauch 03.03.1994

  24 Valdet Rama 20.11.1987
  27 Marco Königs 25.01.1990
  33 Elia Soriano 26.06.1989

   Bernd Hollerbach 08.12.1969

SHOP.F95.DE

AUFGEHTS
FORTUNA

T-SHIRT „FORTUNA“ S – XXL
14,95 €

*AKTIONSSHIRT: NUR SOLANGE DER VORRAT REICHT



1 Die Würzburger Kickers 
wurden 1907 gegründet 

und können damit auf über 100 
Jahre Vereinsgeschichte zu-
rückblicken. Schon früh 
kämpfte man im Freistaat Ba-
yern mit dem FC Bayern Mün-
chen, 1860 München und der 
SpVgg Greuther Fürth um 
Punkte.

2 Einer der größten Erfolge 
war der Aufstieg im Jahr 

1977 in die 2. Bundesliga Süd, 
aus der man aber wenig später 
wieder abstieg. Es folgten viele 
weitere Jahre in der Bayern- 
und Landesliga. Noch bis 2012 
spielten die Kickers in der 
Landesliga, ehe vier Aufstiege 
innerhalb kürzester Zeit folgten.

3 Bevor Trainer Bernd 
Hollerbach in seiner Hei-

matstadt Würzburg den Chef-
trainerposten übernahm, war er 
langjähriger Co-Trainer von 
Felix Magath in Wolfsburg und 
auf Schalke.

4 Einen klassischen Torjä-
ger haben die Franken 

nicht. Sie kompensieren das 
Fehlen von Zweitliga-Topspie-
lern durch mannschaftliche Ge-
schlossenheit. Mit Elia Soriano 
und Rico Benatelli haben bis-
lang zwei Spieler jeweils fünf 
Mal getroffen.

5 Hinrunde hui, Rückrunde 
pfui. Mit der Euphorie 

des Zweitliga-Aufstiegs im Rü-
cken beendete der kommende 
Fortuna-Gegner eine klasse 
Hinserie als starker Sechster. 
Nach der Winterpause haben 
die Kickers aber große Pro-
bleme und sind Letzter in der 
Rückrundentabelle.

6 Seit 13 Spielen warten 
die Würzburger auf einen 

Sieg. Der letzte Erfolg datiert 
schon vom 18. Dezember (3:0-
Sieg gegen Stuttgart). Seitdem 
holte Würzburg nur sechs Un-
entschieden bei sieben Nieder-
lagen in der Rückrunde.

7 Mit Robert Wulnikowski 
fällt der Würzburger 

Stammtorwart noch monatelang 
aus. Im Auswärtsspiel bei 1860 
München Mitte März zog sich 
der 39-Jährige einen Kreuz-
bandriss zu. Ihn ersetzt Jörg 
Siebenhandl im Kasten.

8 Verteidiger Junior Diaz 
spielte vor seinem En-

gagement in Würzburg unter 
anderem schon für Mainz und 
Darmstadt. Dazu war der 
33-Jährige Teil der National-
mannschaft Costa Ricas (81 
Länderspiele), die bei der WM 
2014 sensationell das Viertelfi-
nale erreichte.

9 Mit durchschnittlich 26,8 
Jahren ist Würzburg die 

älteste Mannschaft der Liga. 
Jüngster Spieler im Kader ist 
Sebastian Ernst mit 22 Jahren.

10 Erfahrenster Kickers-Ak-
teur ist Flügelstürmer 

Nejmeddin Daghfous mit 104 
Zweitliga-Einsätzen in sieben 
Spielzeiten im Unterhaus.

11 Patrick Weihrauch, Neu-
zugang der Kickers, wur-

de zwischen 2012 und 2014 als 
Teil des Profikaders je zwei Mal 
Deutscher Meister und Pokal-
sieger sowie einmal Cham-
pions-League-Sieger mit dem 
FC Bayern – wenn auch ohne 
Einsatz. Für die Amateure der 
Münchner traf er in der Regio-
nalliga-Saison 2012/13 beim 
6:1-Sieg gegen sein aktuelles 
Team zwei Mal und bereitete 
vier weitere Treffer vor.

FORTUNA AKTUELL46

Den Würzburger Kickers gelang in der Vergangenheit ein Kunststück, was jüngst sonst nur dem SV Darmstadt 98 und Leipzig im 
deutschen Profifußball vorbehalten war: zwei Aufstiege in Serie. Diese Erfolgsgeschichte ist untrennbar mit dem Namen Bernd 
Hollerbach verbunden. Nach zwei Spielzeiten in der viertklassigen Regionalliga Bayern übernahm der gebürtige Würzburger 
die Mannschaft vor der Saison 2014/15 als neuer Cheftrainer. In den beiden zurückliegenden Jahren führte der 47-Jährige die 
Franken in die 2. Bundesliga. Erst wurden die Kickers souveräner Regionalliga-Meister, eine Spielzeit später konnte man sich 
als Drittplatzierter in Liga drei für die Relegation zur 2. Bundesliga qualifizieren und sich letztlich mit zwei Siegen gegen den MSV 
Duisburg durchsetzen. Es entfachte sich eine wahre Fußball-Euphorie in Würzburg, wo vorher der Basketball mit Dirk Nowitzki, 
dem Sohn der Stadt, Sportart Nummer eins war. Nun kämpfen die Kickers um den Klassenerhalt im Unterhaus.

Die Dauer-Aufsteiger
11 Fakten zum Gegner: Würzburger Kickers

GÄSTE-11

Mögliche Startelf

Gegründet:  1907  
Vereinsfarben:
Rot-Weiß  
Mitglieder: 1.100

Stadion: 
Flyeralarm Arena
Zuschauerzahl: 
11.118

Bilanz Heim:
-

Bilanz Auswärts:
3 Spiele / 1 Sieg / 1 Unentschieden / 1 Niederlage

Bilanz Gesamt:
3 Spiele / 1 Sieg / 1 Unentschieden / 1 Niederlage

Website:

  Daten zum Verein:

  Bilanz:

Schröck

21

Rama

24

Neumann

29

Daghfous

10

Schoppenhauer

5

Benatelli

4

Pisot

25

Fröde

13
Taffertshofer

8

Siebenhandl

31

Soriano

33





Bernd Hollerbach hat die Würzburger Kickers beflügelt

Auf eigenen Beinen

FORTUNA AKTUELL48

 Erste Schritte in der Heimat

Dort, wo Hollerbachs Kar-
riere seit ein paar Jahren 
auf einem durchgängigen 

Höhenflug ist, nahm sie vor zwei-
einhalb Jahrzehnten erstmals Fahrt 
auf. Die Karriere des gebürtigen 
Würzburgers begann bei seinem 
Heimatverein, dem FC Würzbur-
ger Kickers. 1991, im Alter von 
20 Jahren, verließ Hollerbach erst-
mals das Frankenland und wech-
selte in den hohen Norden zum FC 
St. Pauli. Vier Jahre lang spielte 
der Abwehrspieler in der 1. und 2. 
Bundesliga für die Kiezkicker, ehe 
es für ein halbes Jahr nach Kai-
serslautern ging. In der Pfalz kaum 
angekommen ging es zurück in die 
Hansestadt: Beim Hamburger SV 
erlebte Hollerbach die sportlich 
erfolgreichste Zeit seiner Karriere. 
224 Mal lief er in Pflichtspielen 
für den HSV auf und erzielte dabei 
sieben Tore. Neben 198 Bundes-
ligapartien waren unter anderem 
auch sieben Champions-League- 
und sechs UEFA-Cup-Partien 
dabei. Im Sommer 2004 beendete 
Hollerbach im Alter von 34 Jahren 
seine aktive Karriere.

 Der Norden ließ ihn nicht mehr los

Nach dem Ende seiner 
Profilaufbahn kehrte 
Hollerbach vorerst nicht 

ins Frankenland zurück. Nein, es 
schien, als hätte es der Norden ihm 
angetan. 2005/06 war der VfL 93 
Hamburg seine erste Trainerstati-
on, zwischen Juli 2006 und Febru-
ar 2007 ging es dann, ebenfalls als 
Chefcoach, zum VfB Lübeck. Im 
Sommer des gleichen Jahres dann 
der Sprung in die Bundesliga. 
Felix Magath lotste Hollerbach 
als Co-Trainer zum VfL Wolfs-
burg, wo ihnen zwei Jahre später 
der große Coup gelang und sie die 
„Wölfe“ zur ersten Fußballmei-
sterschaft überhaupt führten. Da-
nach blieb Hollerbach an Magaths 
Seite – erst beim FC Schalke 04, 
der ersten Station im Westen, wo 
er allerdings auch blieb, als Ma-
gath schon entlassen war. Dann 
auch 2011 bei Magaths Rückkehr 
nach Wolfsburg. Im Oktober 2012 
schied das Trainerduo beim VfL 
aus. Für Magath ging es weiter, 
zunächst zum FC Fulham nach 
England, dann zu SD Luneng 
nach China. Aber Hollerbach ging 
den Weg seines Chefs nicht weiter 
mit.

 Zurück bei den Kickers

In seiner Heimat erinnerte man 
sich an ihn. Im Februar 2014 
starteten die Würzburger Ki-

ckers ihre Kampagne „Jetzt oder 
nie!“, durch die sie binnen drei 
Jahren in die 3. Liga aufsteigen 
wollten. Hollerbach diente der 

Kampagne als prominentes Ge-
sicht, erst später kristallisierte sich 
heraus, dass er als Trainer haupt-
verantwortlich für den angepeilten 
Aufstieg sorgen sollte. Im Sommer 
2014 übernahm der mittlerweile 
44-Jährige das Zepter in Würzburg 
– mit überwältigendem Erfolg. 
Die Saison 2014/15 schlossen die 
Würzburger Kickers als Tabellen-
führer der Regionalliga Bayern 
ab. In der Relegation zur 3. Liga 
setzten sie sich dann nach Elfme-
terschießen gegen den 1. FC Saar-
brücken durch. Die 3. Liga war da 
– zwei Jahre vorher, als angepeilt. 
Doch damit nicht genug.

 Der Durchmarsch gelingt

Auch in der 3. Liga ange-
kommen gab es für Hol-
lerbach und seine Würz-

burger nur eine Richtung: Nach 
vorne, nach oben, weiter, immer 
weiter. Mit nur sechs Niederlagen 
in 38 Saisonspielen landeten die 
Würzburger als Aufsteiger direkt 
auf dem dritten Platz. Die Konse-
quenz: Wieder ging es in die Re-
legation. Hollerbach konnte seine 
Mannschaft auf die beiden so 
schwierigen wie entscheidenden 
Spiele gegen den MSV Duisburg 
perfekt einstellen: Sowohl das 
Heimspiel (2:0) als auch die Partie 
im Ruhrgebiet (2:1) gewannen die 
Kickers souverän – so nahmen 

sie zur aktuellen Saison 2016/17 
erstmals an der 2. Bundesliga teil. 
Und das, obwohl sie in diesem 
Sommer eigentlich erst in die 3. 
Liga aufsteigen wollten.

UNTER DER LUPE

 Position:   Cheftrainer
 Geburtsdatum:  08.12.1969
 Geburtsort:   Würzburg
 Nationalität:   Deutschland
 Größe:   177 cm

Bisherige Karriere:
Spielerkarriere: Würzburger 
Kickers, FC St. Pauli, 1. FC Kaisers-
lautern, Hamburger SV
Trainer:
01/2005-05/2006 VfL 93 Hamburg
07/2006-02/2007  VfB Lübeck
06/2007-06/2009  VfL Wolfsburg  
 (Co-Trainer)

07/2009-03/2011  FC Schalke 04  
 (Co-Trainer)

03/2011-10/2012  VfL Wolfsburg  
 (Co-Trainer)

Seit 07/2014 Würzburger Kickers

Spiele/Siege als Cheftrainer:
2. Bundesliga   30/7
3. Liga   38/16
Regionalliga Bayern  37/25
Regionalliga Nord   42/18

BERND HOLLERBACH

Jahrelang kannte man ihn nur an der Seite eines anderen starken Mannes. Doch nach 156 Spiel-
en, zwei Vereinen und einer deutschen Meisterschaft an der Seite von Felix Magath entschloss 
sich Bernd Hollerbach, wieder auf eigenen Beinen zu stehen und ist seitdem hauptverant-
wortlich für die sportlichen Geschicke der Würzburger Kickers. Sein Erfolg im Frankenland 
lässt sich nicht leugnen, denn auch wenn die Kickers voraussichtlich bis zum Saisonende mitten 
im Abstiegskampf stecken werden: Dass sie überhaupt in der Zweitklassigkeit angekommen 
sind, ist eine enorme Leistung und vor allem Hollerbachs Verdienst.
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IN DIESER WOCHE VOR...

2. Bundesliga, Saison 2011/12
34. Spieltag, 06.05.2012 
Fortuna Düsseldorf –  MSV Duisburg 2:2
Fortuna: Ratajczak - Levels, Lukimya, Juanan, Dum 
- Bodzek, O. Fink - Bröker, Lambertz - Rösler (62. 
Jovanovic), Ilsö (74. Beister).
Duisburg: Wiedwald - Berberovic, Hoffmann, Bajic, 
Pliatsikas (65. Pamic) - T. Öztürk - Sukalo, J. Gjasula 
(90. Bollmann), Wolze - Brosinski (77. Kastrati), Ex-
slager.        
Schiedsrichter: Knut Kircher.
Tore: 0:1 Exslager (8.), 1:1 Fink (18.), 2:1 Lukimya (21.), 
2:2 J. Gjasula (27.).
Zuschauer: 51.000 (ausverkauft).

10 Jahren

5 Jahren

20 Jahren 40 Jahren
Regionalliga Nord, Saison 2006/07
34. Spieltag, 05.05.2007
Fortuna Düsseldorf –  Kickers Emden 1:1
Fortuna: Kronholm - Langeneke, Eraslan, Palikuca, 
Heeren, Anfang, Cebe, Lambertz, Albertz (75. Wolf), 
Feinbier (81. Pusic), Kneißl. 
Emden: Hoffmeister - Zedi (37. Nachtigall), Gunde-
lach, Spahic, Neunaber, Altin (62. Pollok), Torniepor-
th, Celikovic, Nägelein, Vujanovic (81. Grotlüschen), 
Grgic.
Schiedsrichter: Markus Kuhl.
Tore: 1:0 Kneißl (49.), 1:1 Celikovic (69.).
Zuschauer: 5.733.

Bundesliga, Saison 1996/97
31. Spieltag, 10.05.1997
FC Schalke 04 - Fortuna Düsseldorf 0:1
Schalke: Lehmann - de Kock, Thon (46. Dooley), T. Lin-
ke, van Hoogdalem (46. Latal), Eigenrauch, Büskens, 
Anderbrügge, Nemec, Wilmots (61. Wagner), Max.
Fortuna: Walther - Fach, Istenic, Katemann, Pasic, 
Mehlhorn, Seeliger, Dobrovolski, Anfang (90. Triene-
kens), Younga-Mouhani (46. Tonello), Yuran (59. 
Oberleitner).
Schiedsrichter: Albrecht Hermann.
Tore: 0:1 Dobrovolski (31.).
Zuschauer: 30.660.

Bundesliga, Saison 1976/77
32. Spieltag, 07.05.1977
Fortuna Düsseldorf – 1. FC Kaiserslautern 2:3
Fortuna: Woyke - Baltes, Hickersberger, Zimmer-
mann, Köhren, Zewe, Brei, K. Allofs, Geye, Bommer, 
Seel.
Lautern: Hellström – Schwarz, Melzer, Diehl, Meier, 
Groh, Stickel, Riedl, Pirrung, Toppmüller, Briegel.
Schiedsrichter: Horst Joos.
Tore: 0:1 Stickel (33.), 1:1 Geye (51.), 1:2 Pirrung (59.), 
1:3 Schwarz (68.), 2:3 Brei (85.).
Zuschauer: 13.000.

Komm‘ in meine Arme, Basti! Andreas „Lumpi“ Lambertz freut sich mit Torschütze Kneißl über sein 1:0 gegen Kickers Emden (Endstand 1:1).

Hat sich kaum verändert: Mathias Jack als Spieler…
…und 18 Jahre später als Co-Trainer von Fortunas U23.
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AUSWÄRTSFAHRT

Auswärtsfahrt...
nach Nürnberg

2. BUNDESLIGA
33. SPIELTAG

SONNTAG, 14.05.2017
15:30 UHR

GRUNDIG STADION

Der 1. Fußball-Club Nürnberg, Verein für Leibesübungen e. V. ist, wie man so 
schön sagt, „ein Depp“. Die vergangenen Jahrzehnte waren in Franken von 
einer ständigen Pendelei durch die ersten beiden Ligen geprägt. Kein Team 

in ganz Deutschland stieg häufiger aus der Bundesliga ab als die „Clubberer“, die 
ganze acht Mal den bitteren Gang ins Unterhaus antreten mussten. Allerdings 
sind auch die sieben Aufstiege in die Beletage des deutschen Fußballs (gemein-
sam mit Arminia Bielefeld) Spitzenwert. Diese Steh-Auf-Mentalität hat sich das 
Gründungsmitglied der Bundesliga mittlerweile auf die Fahnen geschrieben – die 
letzte Bundesligaspielzeit 2013/14 liegt jedoch mittlerweile einige Jahre zurück. 
Am nächsten dran an der Rückkehr waren die Nürnberger im letzten Sommer, als 
sie mit 1:1 und 0:1 in der Relegation an Eintracht Frankfurt scheiterten. In der Ver-
gangenheit jedoch hat der FCN so manchen Erfolg feiern dürfen: Bis 1987 waren 
die Franken über 60 Jahre lang deutscher Rekordmeister, ehe der FC Bayern sie 
ablöste. Der größte Erfolg der jüngeren Vereinsgeschichte war der DFB-Pokalsieg 
2007, als die von Hans Meyer trainierte Mannschaft um Club-Legenden wie Rapha-
el Schäfer, Marek Mintal und Javier Pinola den VfB Stuttgart im Finale mit 3:2 nach 
Verlängerung besiegte.

Es ist ein irgendwie beruhigender Name, den das Nürnberger Stadion derzeit 
trägt – Stadion Nürnberg. Bis zum vergangenen Sommer hieß die 50.000 
Menschen fassende Spielstätte des FCN Grundig Stadion, doch seitdem 

wurde kein neuer Namensgeber gefunden. Das Stadion Nürnberg ist kein reines 
Fußballstadion, sondern beinhaltet außerdem eine Tartanbahn, die es ermöglicht, 
auch Leichtathletik-Wettkämpfe auszutragen. Bereits 2008 und 2015 fanden die 
Deutschen Leichtathletik-Meisterschaften in Nürnberg statt, auch für 2018 haben 
die Franken den Zuschlag bekommen. Auch sonst ist im Stadion Nürnberg viel ge-
boten – 2013 fand hier das DEL Winter Game, 2006 fünf Partien der Fußball-Welt-
meisterschaft statt. Legendär war außerdem die Zeit, in dem das Frankenstadion, 
wie es zwischen 1991 und 2006 hieß, als Hauptbühne für das Musikfestival Rock 
im Park diente.

Ihn vermissen sie am Valznerweiher in jedem Spiel: Guido Burgstaller hat sich 
im Winter dem Bundesligisten Schalke 04 angeschlossen, ist mit 14 Saisontoren 
aber noch immer der mit Abstand beste Torschütze der „Clubberer“ in dieser 

Saison. Die Zahlen belegen die Bedeutung des Torjägers: In 16 Spielen mit dem Ös-
terreicher auf dem Feld erzielten die Nürnberger 26 Tore, blieben nie ohne Treffer 
und holten 1,56 Punkte pro Spiel. Ohne ihn jedoch blieb der FCN in 15 Partien bei 17 
Toren und 0,94 Zählern im Schnitt. So kommt es, dass die Nürnberger in der Rück-
rundentabelle im unteren Tabellendrittel stecken, mit ihren 39 Punkten allerdings 
wohl nichts mehr mit dem Abstieg zu tun haben werden. Trainer ist seit Anfang 
März der ehemalige Nachwuchsleiter Michael Köllner, der seitdem die beinahe 
ausgeglichene Bilanz von drei Siegen, vier Niederlagen und einem Unentschieden 
vorzuweisen hat.

Das Wahrzeichen der Stadt Nürnberg ist die Burg, die sich aus der Kaiserburg 
und der Burggrafenburg zusammensetzt. Sie ist fußläufig vom Stadtkern aus 
zu erreichen – auf dem steilen Weg nach oben kommen Passanten unter an-

derem am Nürnberger Bratwursthäusle vorbei, wo sie sich für den gepflasterten 
Weg aus der Stadt hinaus auf die Burg mit den klassischen „Drei im Weggla“ stär-
ken können. Oben angekommen genießen sie einen malerischen Blick über die 
gesamte Stadt – und bei gutem Wetter auch darüber hinaus. Auf dem Rückweg 
von der Burg ins Zentrum liegt der Fußweg durch die schöne Altstadt, die in der 
historischen Stadtmauer eingeschlossen liegt.

VEREIN

STADION

TEAM

SEHENSWÜRDIGKEIT
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Fortuna
Düsseldorf

vs.

Würzburger Kickers
  Und so wird im Tippspiel gewertet: Richtiges Ergebnis: 3 Punkte, Richtige Tendenz: 1 Punkt

  Preise:  1. Platz: Zwei Eintrittskarten zu einem Sportevent inkl. Übernachtung für zwei Personen 
 2. Platz: Ein Abendessen mit einem Spieler oder Offiziellen von Fortuna 
 3. Platz: Ein Original-Trikot von Fortuna mit den Unterschriften der Mannschaften

Dr. Ralf Hausweiler
Vorstand SDZ

Thomas Geisel
Oberbürgermeister

Josef Hinkel
Altstadtbäckerei

Dr. med Ulrich Keil Alexander Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Michael Hanné
Flughafen Düsseldorf

Joachim Hunold
Air Berlin

Heinz Hessling
Heinz Hessling Lichttechnik

Kay Fremdling
Antenne Düsseldorf

Michael Eßer
Mercedes-Benz Ndl. Düsseldorf

Robert Cao
Düsseldorf China Center

Michael Dahmen
MEDA KÜCHEN

C. De Luca
La Brisella

Rainer Cox
Geschäftsführer Frankenheim

Dirk Gatzen
Stadtsparkasse Düsseldorf

Werner Matthias Dornscheidt
Messe Düsseldorf GmbH

Klaus Klar
Rheinbahn AG

Andreas Krause
Hotel Zum Deutschen Eck

Hans Kurz 
KurzConsult GmbH

Primo Lopez
Restaurant El Amigo

Rainer Kretschmann
Kretschmann Naturstein

Carsten Knobel
Henkel-Vorstand und Aufsichtsrat Fortuna

Michael Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Hans Brandenburg
BMW Hans Brandenburg

Manfred Abrahams
Stadtwerke Düsseldorf AG

Thomas Blättler
The KÖ Landlord GmbH

Björn Becker
Awista GmbH

Christina Begale
begale communications

Dr. Wulff Aengevelt
Aengevelt Immobilien

Georg W. Broich
Broich Premium Catering

Mike Papageorgiou
Der Grieche am Staufenplatz

Lars Pape / Holger Schürmann
pape l schürmann

Guido Melcher
MEDA KÜCHEN

Sven Pallessen
Dachdeckerei Pallessen

Uwe Mies
Deutsche Bank AG

Michael Müller
BRUNATA METRONA 

Klaus-Peter Müller
Commerzbank AG

Hans Norbert Nolte
DAKO Worldwide Transport

Hans-Georg Noack
Ehrenpräsident Fortuna

Christoph Peters
Kälte Klima Peters
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PROMI-TIPP

1. Wolfgang Ungermann 2:2 14

2. Dirk Gatzen 2:2 12

 Ingolf Roger Rayermann 2:0 12

3. Dr. med. Ulrich Keil 0:0 11

 Primo Lopez 2:1 11

 Klaus-Peter Müller 2:0 11

 Giuseppe Saitta 1:1 11

4. C. De Luca 1:1 10

 Michael  Hanné 1:0 10

5. Thomas Blättler 2:1 9

6. Alexander Keuter 3:1 8

 Hans-Norbert Nolte 1:1 8

 Dieter vom Dorff 1:0 8

7. Hans Brandenburg 1:0 7

 Rainer Cox 2:1 7

 Dr. Ralf Hausweiler 2:1 7

 Heinz Hessling 0:1 7

 Carsten Knobel 3:1 7

 Nicola Stratmann 1:0 7

 Peter Terbuyken 2:1 7

8. Kay Fremdling 1:1 6

 Josef Hinkel 3:0 6

 Rainer Kretschmann 2:0 6

 Guido Melcher 2:1 6

 Michael Müller 1:0 6

 Christoph Peters 3:0 6

 Frank Theobald 1:0 6

 Thomas Wiesmann 1:0 6

9. Christina Begale 2:2 5

 Thomas Geisel 2:2 5

 Klaus Klar 1:0 5

 Hans Noack 1:1 5

 Mike Papageorgiou 0:0 5

 Matthias Pipjorke 2:1 5

 Markus Tappert 1:1 5

 Albrecht Woeste 2:0 5

10. Andreas Krause 4:1 4

 Axel Pollheim 2:1 4

 Hermann Tecklenburg 1:1 4

 Frank Tölle 2:0 4

 Peter Verhülsdonk 3:0 4

11. Manfred Abrahams 2:1 3

 Dr. Wulff Aengevelt 1:0 3

 Robert Cao 2:1 3

 Michael Dahmen 2:1 3

 Werner Matthias Dornscheidt 1:0 3

 Michael Eßer 3:1 3

 Lars Pape & Holger Schürmann 0:1 3

 Joachim Hunold 2:1 3

 Michael Keuter 2:0 3

 Uwe Mies 1:0 3

 Sven Pallessen 2:1 3

 Bernd Restle 2:0 3

 Gerd Röpke 2:2 3

 Thomas Timmermanns 3:1 3

 Hans-Jörg Zech 3:0 3

12. Björn Becker 2:1 2

 Georg Broich 3:0 2

 Hans Kurz 1:0 2

 Wolfgang Rolshoven 3:1 2

 Ralf Schneider 1:0 2

 Detlef Witte 1:1 2

13. Erwin Schierle 2:0 1

 Andreas Vogt 0:0 1

  Der Promitipp geht in die spannende Schlussphase. Zwei 
Heimspiele verbleiben, um noch wichtige Punkte einzufahren. 
Derweil thront an der Spitze weiterhin Wolfgang Ungermann von 
der Brauerei Ferdinand Schuhmacher mit 14 Punkten - und hat 
beste Aussichten, den ersten Platz zu verteidigen. Beim letzten 
Heimspiel gegen St. Pauli gab es dagegen keinen Tipper, der auf das 
richtige Ergebnis gesetzt hat. Einzig Dieter vom Dorff (Fortuna-
Aufsichtsrat), Michael Keuter (Keuter Grundbesitzverwaltung) und 
Hans-Jörg Zech (ZECCO Sportvermarktung GmbH) lagen bei der 
Tendenz richtig. Geht es nach der Mehrheit der Tipp-Gemeinde, ist 
es heute Zeit für den nächsten Heimsieg. 46 Persönlichkeiten gehen 
von einem Erfolg der Fortuna aus, 16 Tipper tendieren zu einem 
Unentschieden und nur zweimal wird mit einer Heimniederlage 
gerechnet. Besonders überzeugt zeigt sich Andreas Krause (Hotel 
Zum Deutschen Eck), der von einem deutlichen 4:1-Heimsieg der 
Fortuna ausgeht.

Matthias Pipjorke
Entsorgungsfachbetrieb Pipjorke

Axel Pollheim
RP Veranstaltungen

Ingolf Roger Rayermann
Bankhaus August Lenz

Bernd Restle
Sporttherapiezentrum Restle

Wolfgang Rolshoven
Heimatvereines Düsseldorfer Jonges e. V. 

Markus Tappert
Rechtsanwälte Beumer & Tappert

Nicola Stratmann
Tulip Inn Düsseldorf 

Gerd Röpke
ManThei sushitaxi

Erwin Schierle
Schierle Stahlrohre KG

Ralf Schneider
Telefonbau Schneider

Giuseppe Saitta
Saitta Locanda del Conte GmbH

Frank Theobald
Klüh Service Management GmbH

Hermann Tecklenburg
Tecklenburg GmbH

Peter Terbuyken
Rheinische Backkultur Terbuyken GmbH

Frank Tölle
SIGNA Property Funds

Wolfgang Ungermann
Brauerei Ferdinand Schumacher GmbH & Co KG

Thomas Timmermanns
BMW Timmermanns

Hans-Jörg Zech
ZECCO Sportvermarktung GmbH

Andreas Vogt
Stadtsparkasse Düsseldorf

Dieter vom Dorff
Fortuna-Aufsichtsrat

Peter Verhülsdonk
Rest./Hotel Schnellenburg

Detlef Witte
Schneider Intercom GmbH

Thomas Wiesmann 
Wiesmann Personalisten GmbH

Albrecht Woeste
Aufsichtsrat

Pl. Name Tipp Pkt.
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Partner der Lebensmittelindustrie
www.Best4Food.de

Höherweg 119, 40233 Düsseldorf, Tel. 0211-580 55-0
www.skoda-centrum-duesseldorf.de

sud_logo_indesign_Pfade_NEU.indd   1 13.07.11   14:07

Gesellschaft für Kommunikation und Markenprofil mbH

E-Mail: sven.pallessen@t-online.de
Tel.: 02102 – 963373
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Gut essen und trinken auf rheinische Art
www.himmel-aehd.de

Niederlassung Düsseldorf

HOLLMANN
PRESSE TAbAk LOTTO

hollmann-duesseldorf.de

CLUB95
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www.ulmen.com

Trade World One GmbH

Liebenberg 
bodenbeLAge 

IMMOBILIENSERVICE GMBH

CLUB95
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NLZ

NLZ-BILD DER WOCHE
Fo

to
: I

m
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Sag niemals nie! Fortunas Identifikationsfigur Jens Langeneke, 

der vor zwei Jahren sein Karriereende in der U23 verkündet 

hatte, gab am letzten Wochenende beim 2:0-Heimsieg gegen 

die SG Wattenscheid 09 sein Comeback in der Regionalliga 

West. Der mittlerweile 40-Jährige, der mittlerweile eigentlich 

als Co-Trainer bei der U23 fungiert, kam in den Schlussminuten 

in die Partie und half mit, den wichtigen Heimsieg über die Zeit 

zu retten. In den verbleibenden Spielen sowie in Zukunft will 

Langeneke nur noch als Trainer den Rasen im Paul-Janes-Sta-

dion betreten. Aber das hat er schon einmal gesagt…

 F95tv präsentiert die 
schönsten NLZ-Tore:
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NLZ

Georgios Siadas, Nico 
Werner und Muhayer 
Oktay erzielten binnen 

acht Minuten drei Tore, durch 
die die Fortunen die Partie im 
Münsterland noch drehten. 
Die Preußen wären bei einem 
Heimsieg an F95 vorbeigezo-
gen, doch die Mannschaft von 
Trainer Sinisa Suker bewies 
große Moral und sicherte sich 
drei Punkte, die zum vorzeitigen 
Klassenerhalt reichen sollten: 
Vor dem letzten Spiel gegen 
Borussia Mönchengladbach, 
das heute um 11:00 Uhr statt-
fand, hatten die Rot-Weißen 
fünf Punkte Vorsprung auf den 
ersten Abstiegsplatz und waren 
damit uneinholbar. Düsseldorf 
darf sich auf eine weitere Saison 
A-Junioren-Bundesliga-Fußball 
freuen.
Die Flingeraner ziehen damit 
einen positiven Schlussstrich 
unter eine schwierige Saison, 
die im Zeichen des Umbruchs 
stand. Von Anfang an war klar, 
dass die Rot-Weißen auch nach 

der erfolgreichsten Spielzeit aller 
Zeiten nur das Ziel haben wer-
den, den Abstieg zu verhindern 
– dieses Ziel haben sie erreicht. 
Nach Startschwierigkeiten – von 
den ersten elf Spielen gewannen 
die Rot-Weißen nur in Bielefeld 
und das Derby gegen Köln – fand 
die neuformierte Mannschaft 
immer besser zusammen und 
holte im Kalenderjahr 2017 die 
nötigen Siege, um die Klasse zu 
halten. Schon das Hinspiel gegen 
Münster war denkwürdig, als die 
Fortunen beim 5:0 ihren höch-
sten Saisonsieg feierten. Neben 
dem Rückspiel bei den Preußen 
werden sich die Fortunen auch an 
das Derby gegen Köln besonders 
gerne zurückerinnern, das sie im 
September mit 5:1 für sich ent-
schieden.

 „Wie die Mannschaft trotz 
personeller Probleme immer 
wieder zurückgekommen ist, 
ist beeindruckend. Und immer 
wenn die Mannschaft unter 
Druck war, hat sie gepunktet“, 
lobte U19-Trainer Sinisa Suker 

sein Team nach dem geglückten 
Klassenerhalt. Der langjährige 
Coach gab dem Teil seiner 
Mannschaft, der in den Senio-
renbereich aufrückt, außerdem 

warme Worte mit auf den Weg: 
 „Ich wünsche den Jungs, 

dass sie aus dieser Saison die 
nötigen Erfahrungen für ihre Zu-
kunft mitnehmen.“

Eine turbulente Saison endet heute mit dem Heimspiel gegen Gladbach

Bereits vor dem letzten Saisonspiel gegen Borussia Mönchengladbach am heutigen Samstag, 11:00 Uhr, steht fest, dass 
Fortunas U19 auch in der kommenden Saison in der A-Jugend-Bundesliga West an den Start gehen wird. Die Mann-
schaft von Trainer Sinisa Suker hat den vorzeitigen Klassenerhalt am letzten Sonntag durch eine starke Willensleistung 
unter Dach und Fach gebracht: Beim direkten Konkurrenten Preußen Münster gewannen die Flingeraner nach einem 
0:2-Rückstand noch mit 3:2. 

U19 feiert den
vorzeitigen Klassenerhalt

Eines der Saison-Highlights: Das umjubelte 5:1 gegen den 1. FC Köln. Fehlte im Liga-Endspurt, nicht aber bei der Champions Trophy: Kapitän Joshua Laws

Torschützen gegen Münster: Georgios Siadas (links) und Muhayer Oktay.
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200 Talente der Jahrgänge 
2004 bis 2010 absolvierten 
den ganzen Tag ver-

schiedene Trainingsformen am 
Nachwuchsleistungszentrum der 
Fortuna. Die Jugendtrainer des 
Traditionsvereins aus Flingern 
nahmen die Kicker dabei genau 
unter die Lupe. Und es waren er-
neut zahlreiche interessante Spie-
ler dabei: Aus jedem Jahrgang 
nehmen jeweils zwei bis vier Ta-
lente in den nächsten beiden Wo-
chen am Mannschaftstraining bei 
ihrem Fortuna-Team teil. Doch 
auch alle anderen Jugendspieler 
gingen mit leuchtenden Augen 
und ohne leere Hände nach Hau-
se – sie alle freuten sich über je 
zwei Karten für das wichtige 
Heimspiel der Fortuna am letzten 
Spieltag gegen Erzgebirge Aue. 
Der nächste Talenttag am Flinger 
Broich findet am Sonntag, 5. No-
vember, statt.

Großer Talenttag erneut voller Erfolg

Der Termin ist mittlerweile eine feste Institution: Am jeweils letzten Tag der Herbst- und Osterferien findet am Flinger 
Broich der große Talenttag der Fortuna statt, an dem am zuletzt einmal mehr rund 200 Jugendspieler aus der Düssel-
dorfer Umgebung teilgenommen haben.

400 leuchtende Kinderaugen
am Flinger Broich

Zwischen dem 2. und 
dem 9. Mai nimmt die 
deutsche U17-National-

mannschaft als 22. Team am 
U16-Sichtungsturnier des DFB 
in Duisburg teil. Das Perspek-
tivteam des 2000er-Jahrgangs 
traf bei diesem Turnier zunächst 
auf die Auswahl aus Berlin. Die 
weiteren Gegner werden sich 
erst im weiteren Turnierverlauf 
herausstellen, da die verschie-
denen Auswahlteams immer auf 
möglichst gleichstarke Teams 
treffen sollen.

Mit von der Partie ist auch 
F95-Stürmer Timo Bornemann, 
der erstmals für die DFB-Ju-
nioren nominiert wurde und 
in dieser Woche seine ersten 
Schritte mit dem Adler auf 
der Brust geht. Der 16-Jährige 
spielt seit 2015 für den Tradi-
tionsverein aus Flingern und 
erzielte in dieser Saison in 20 
Spielen für die U17 zehn Tore. 
Zuletzt lief der temporeiche 
Angreifer auch viermal für die 
U19 in der A-Junioren-Bundes-
liga West auf.

Stürmer aus Fortunas NLZ debütiert für den DFB

Timo Bornemann hat sich mit seinen starken Leistungen und seinen Toren in dieser Saison in den Fokus des Deutschen 
Fußballbundes gespielt. Der Angreifer aus Fortunas Nachwuchsleistungszentrum wurde erstmals für die deutsche 
U17-Nationalmannschaft nominiert und spielt aktuell bei einem U16-Sichtungsturnier des DFB auf. 

Timo Bornemann erstmals
für deutsche U17 nominiert

 Im Vollsprint zum DFB: Timo Bornemann.



PARTNER DES NACHWUCHSLEISTUNGSZENTRUMS

Fachkompetenz seit 1919
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Die U9 steigerte sich beim 
Turnier in Straelen von 
Spiel zu Spiel und feierte 

letztendlich einen verdienten Tur-
niersieg. In der KO-Runde setzten 
sich die F-Junioren problemlos 
gegen Bayer Wuppertal (3:0), die 
Sportfreunde Hamborn (3:1) und 
Polizei SV Düsseldorf (3:0) durch, 
ehe es im Finale einen klaren 
6:0-Sieg über die DJK Lowick 
gab. Nach dem Spiel zeigten die 
jüngsten Rot-Weißen dann, was 
die Fortuna-Familie ausmacht: 
Auf dem Siegerfoto hielten sie 
das F95-Trikot mit der Rücken-
nummer sechs hoch – die Num-
mer von Innenverteidiger Kevin 
Akpoguma, der sich kurz zuvor 

im Heimspiel gegen den FC St. 
Pauli einen Halswirbelbruch zuge-
zogen hatte. Ein Spieler hatte au-
ßerdem sein rotes Unterziehshirt 
mit besten Genesungswünschen 
an Akpoguma selbst beschriftet. 
Der Profi-Verteidiger ist übrigens 
Teampate von Fortunas U10 und 
als solcher bestens im Bilde, wenn 
es um die jüngsten F95-Teams 
geht. Auch die U11 durfte übri-
gens in Straelen jubeln: Genau 
wie die U9 feierten die E-Junioren 
einen souveränen Turniersieg. Im 
gesamten Turnier kassierten die 
Fortunen in neun Partien nur zwei 
Gegentore, das Finale gewannen 
sie klar und deutlich mit 4:0 gegen 
den TV Kevelaer.

NLZ

Starkes Zeichen: Fortunas U9 denkt beim Turniersieg an Kevin Akpoguma.

Auch Fortunas U11 ist in Straelen siegreich

Tolle Geste der jüngsten Fortunen: Fortunas U9 hat ihren Turniersieg beim Partnerverein SV Straelen dem verletzten 
Profi-Innenverteidiger Kevin Akpoguma gewidmet. Auf dem Siegerfoto posierten die erfolgreichen F-Junioren mit ei-
nem Trikot mit der Rückennummer sechs und selbst beschriftetem Unterziehshirt. Auch die U11 holte in Straelen den 
Turniersieg.

Fortunas U9 widmet
Akpoguma Turniersieg in Straelen



                                                                                                      
 

 

Fortunas Nachwuchsleistungszentrum sucht 
einen Fahrer für den Shuttle-Service 

 
 
Für regelmäßig anfallende Kleinbus-Fahrten mit dem Fortuna-Nachwuchs suchen wir 
ab sofort Fahrer, die das Team des Nachwuchsleistungszentrums (NLZ) auf 
ehrenamtlicher Basis unterstützen. 
 
 
Folgende konkrete Aufgaben und Fahrten erwarten Fortunas künftigen Fahrer: 

- Transport der Spieler von den Kooperationsschulen zum NLZ (nach der Schule) 
- Transport von Spielern, die außerhalb von Düsseldorf wohnen 
- Transport zu Spielen / Turnieren  

 

Dieses Anforderungsprofil sollten Bewerber erfüllen: 
- Spaß an der Arbeit mit jungen Menschen 
- Hohes Maß an Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein 
- Führerschein mit mehrjähriger Fahrerfahrung 
- Hohe Affinität zur Fortuna 
- Ein Alter von mindestens 21 Jahren  
- Mindestens Führerschein Klasse B 

 
Interessierte können ihre Bewerbung und/oder Fragen per E-Mail an Jari Richardson 
(j.richardson@f95.de) senden, oder auf postalischem Weg an: 
 
 
Fortuna Düsseldorf 
Nachwuchsleistungszentrum 
z.H. Jari Richardson 
Flinger Broich 87 
40235 Düsseldorf 
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In Zukunft in der Oberliga: Fortunas 2. Damen

HANDBALL / LAUFEN

Im letzten Saisonspiel 
gewannen die 1. Damen 
verdient mit 30:18 gegen 

Aufsteiger TB Borken und been-
deten die Saison auf Platz drei. 
Zurückblickend wäre sicher 
mehr als der dritte Rang drin ge-
wesen, schließlich leistete sich 
die Mannschaft von Trainerin 
Ina Mollidor zu viele Punktver-
luste gegen Mannschaften aus 
dem unteren Tabellendrittel. 
Verdienter Meister wurde der 
TB Wülfrath, der sich aufgrund 
seiner Konstanz in der Hinrunde 
die Meisterschaft verdient hatte. 
Die 2. Damenmannschaft von 
Trainer Eric Busch schaffte im 
Saisonendspurt vier Siege in Fol-

ge und konnte sich am Ende set-
zen auf Platz 4 setzen, womit der 
Aufstieg in die neu reformierte 
Oberliga erreicht wurde.
Insgesamt können die Verant-
wortlichen mit dem Erreichten 
sehr zufrieden sein. In den letzten 
Jahren hat sich der weibliche Be-
reich ausgezeichnet entwickelt 
und ist mit Abstand die Nummer 
eins in der Landeshauptstadt. Die 
Jugendarbeit trägt Früchte und 
dem Nachwuchs kann eine he-
rausragende Perspektive geboten 
werden. Passend dazu bestreitet 
die weibliche B-Jugend am mor-
gigen Sonntag ein Qualifikati-
onsturnier zur Nordrheinliga in 
Bocholt.

Handball: Weibliche B-Jugend bestreitet Qualifikationsturnier zur Nordrheinliga

Vor der Saison waren die Ziele der Damenmannschaften mit Aufstieg/Qualifikation Nordrheinliga (1. Damen) und Oberli-
ga-Aufstieg (2. Damen) ausgegeben. Beide Mannschaften wurden dem Anspruch gerecht und damit werden die Frauen-
mannschaften von Fortuna Düsseldorf in der kommenden Saison sowohl in der neugeschaffenen Nordrheinliga als auch 
in der Oberliga sowie der Bezirksliga (3. Damen) vertreten sein.

Damen-Teams feiern Aufstiege

Um 9 Uhr morgens fiel 
der Startschuss an der 
Rheinterrasse für die 

Athleten, die sich auf die 42,195 
km lange Strecke quer durch 
Düsseldorf auf den Weg machten. 
Eine halbe Stunde später starteten 
an der Rheinuferpromenade der 
Kids Cup und kurz darauf die 
Teamstaffeln. Nach einer halben 
Umrundung Düsseldorfs durch 
zahlreiche Stadtteile ging es am 

Ende über die Graf-Adolf-Straße 
die letzten Meter hinunter zur 
Rheinuferpromenade ins Ziel.

 Unter vier Stunden geblieben 
und noch Erste Hilfe geleistet

Für F95-Dauerläufer Hubert 
Ronschke war es bereits 
der 18. Marathon, den er 

bewältigen konnte. „Lange Zeit 
lag ich sehr gut im Rennen, aber 

plötzlich setzten bei mir leichte 
Magenkrämpfe ein. Irgendwann 
ging es mir allmählich wieder 
besser. Kurz vor dem Ziel habe 
ich mich noch mit anderen 
Aktiven um einen gestürzten 
Läufer gekümmert, der über ein 
Absperrseil gefallen war, sodass 
ich letztlich sehr glücklaich über 
meine Zeit von 3:59:05 Stunden 
bin“, sagt er begeistert zu seinem 
sechsten Zieleinlauf in der Hei-
mat.

 Tempo machen und
Tränen vor Freude

Auch Ulli Scharrenberg 
blieb unter dieser ma-
gischen Grenze, wobei er 

als Tempomacher eingeteilt war, 
um andere Athleten ins Ziel zu 
ziehen.  „An der Oberkasseler 
Brücke - das Alpe d’Huez von 
Düsseldorf - standen die Zuschau-
er dichtgedrängt, die Stimmung 

war klasse. Auch die Bands, die 
alle Kilometer zu finden waren, 
gaben richtig Schwung“, be-
richtet er zufrieden. Mit seiner 
Laufgruppe erreichte er ebenfalls 
in 3:59 Stunden das Ziel.  
„Da gab es dann viele glückliche 
Gesichter und wir fielen uns in die 
Arme. Gerrit hatte Tränen in den 
Augen, weil er erstmals unter vier 
Stunden blieb.“
Außer den Beiden gingen Sascha 
Harbecke, Philipp Meinecke, 
Patrick Scherberich, Roman 
Schwarz, Andreas Paul und Mar-
cus Wallisch an den Start und 
erreichten gute Zeiten zwischen 
3:22 und 4:47 Stunden. Thomas 
Siepen musste leider abbrechen. 
Bernd Götzer und Didi Dönder 
liefen zu zweit die Teamstaffel - 
also jeder einen Halbmarathon. 
Im kommenden Jahr soll der 
Düsseldorfer Marathon gleichzei-
tig zur F95-Vereinsmeisterschaft 
erklärt werden.

Laufen: Zahlreiche Fortunen waren beim Metro Marathon am Start

Die äußeren Umstände am 30. April waren prima. Beinahe schon zu gut, bevorzugen doch die meisten Läufer eher 
kühlere Temperaturen und wenig Sonnenschein. Aber ein strahlend blauer Himmel und Werte von knapp 20 Grad 
sorgten eben für alle Beteiligten auf und an der Marathonstrecke für beste Rahmenbedingungen – und somit auch für 
die Starter aus Fortunas Lauf- und Triathlon-Abteilung.

Einmal quer durch Düsseldorf

Treffpunkt morgens um 8 Uhr am Schlossturm: Fortunas Läufer vor dem Düsseldorfer Marathon.



FÜR ECHTE FANS.

Meine Gesundheitskarte ...  
Für alle Versicherten der AOK Rheinland/Hamburg – jetzt mit Vereinslogo!  
Direkt in Ihrer Geschäftsstelle anfordern.
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FANNEWS

Viel näher dran geht nicht: Fortuna-Fans können sich mit etwas Glück ihre Plätze auf der Hochkönig-Fanbank sichern.

DIE "HOCHKÖNIG-FANBANK"
Auf dem "Gipfel der Gefühle"

Wie kann man gewinnen?
Fortuna Düsseldorf und sein Partner
Hochkönig verlosen auch in dieser 
Saison wieder 2 x 2 Plätze auf der 
„Hochkönig-Fanbank“. Diese steht 
bei den Heimspielen der Rot-Wei-
ßen in der ESPRIT arena unweit 
der Seitenlinie. Man ist also noch 
näher am Spielgeschehen, als man 
dies auf den Tribünen schon ist. Das 
Einzige, was zu tun ist, um auch 
mal mit einer Begleitperson direkt 
am Spielfeldrand Platz zu nehmen, 
ist die richtige Antwort auf eine 
Gewinnspielfrage auf www.hoch-
koenig.at/fanbank zu geben und 
mit ein bisschen Glück ausgelost zu 
werden.

Viel Erfolg dabei!

In Zusammenarbeit mit:



QUIZ

 Die Lösung lautet:
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Fortuna WIE VIEL FORTUNA SIND SIE?
 
In diesem Quiz hat man die Möglichkeit, sich selbst zu testen, was 
man über die Fortuna und den heutigen Gegner alles weiß. In zehn 
Fragen mit unterschiedlichen Schwierigkeitsgraden wird das 
Wissen auf die Probe gestellt.

 Antworten:

Frage 1: Das Hinspiel endete Anfang De-
zember in der Würzburger Flyeralarm 
Arena torlos.

Frage 2: Fortuna-Profi Andre Hoffmann 
traf zur zwischenzeitlichen 1:0-Füh-
rung gegen St. Pauli. Es war sein erstes 
Tor für die Rot-Weißen im fünften Spiel.

Frage 3: Es ist das vierte Aufeinander-
treffen beider Mannschaften. Zuvor 
gab es in drei Spielen je ein Sieg, ein 
Unentschieden und eine Niederlage aus 
Sicht der Fortuna.

Frage 4: In der letzten Woche wurden 
sowohl Marcel Sobottka als auch Ihlas 
Bebou 23 Jahre alt.

Frage 5: In dieser Spielzeit konnten 
die Flingeraner gegen den VfL Bochum 
sowohl im Hinspiel (3:0) als auch in der 
Rückrunde (2:1) gewinnen.

Frage 6: Gökhan Gül ist der jüngste 
Fortuna-Akteur. Der Winterneuzugang, 
der für die Innenverteidigung geholt 
wurde, ist 18 Jahre jung.

Frage 7: Mittelstürmer Marco Königs 
durchlief die Fortuna-Jugend und 
spielte unter anderem für die U19 und 
die U23 der Rot-Weißen. Vor der Sai-
son wechselte er von Fortuna Köln nach 
Würzburg.

Frage 8: Torwart Michael Rensing hat in 
dieser Saison noch keine einzige Minute 
verpasst. Der Routinier stand in allen 
bisherigen 30 Zweitligaspielen über die 
volle Distanz im Kasten.

Frage 9: Nach dem heutigen Heimspiel 
gegen Würzburg muss die Fortuna 
noch einmal auswärts antreten. Am 
Sonntag, 14. Mai, um 15:30 Uhr ist die 
Mannschaft von Friedhelm Funkel beim 
1. FC Nürnberg zu Gast.

Frage 10: Unter dem Motto „Alles aus 
Liebe – Alle ins Stadion“ möchten die 
Fortuna und ihre aktive Fanszene mög-
lichst viele Zuschauer ins Stadion be-
kommen, um für eine große Unterstüt-
zung der Mannschaft im Abstiegskampf 
zu sorgen. Frage 6: Wer ist der jüngste Spieler im 

Kader der Fortuna?
C) Gökhan Gül
W) Anderson Lucoqui
N) Marlon Ritter

 Frage 2: Welcher Fortuna-Profi traf 
zur 1:0-Führung im letzten Heimspiel gegen 
St. Pauli?
E) Andre Hoffmann
A) Kaan Ayhan
U) Christian Gartner

 Frage 7: Welcher aktuelle Spieler der 
Kickers Würzburg stammt aus der For-
tuna-Jugend?
W) Peter Kurzweg
T) Lukas Fröde  
H) Marco Königs

 Frage 3: Zum wievielten Mal stehen sich 
Fortuna Düsseldorf und die Würzburger 
Kickers heute gegenüber?
K) 10. Mal
I) 4. Mal
L) 8. Mal

 Frage 4: Welche Fortuna-Profis 
feierten in der letzten Woche ihren 23. 
Geburtstag?
P) Arianit Ferati & Emmanuel Iyoha
M) Tim Wiesner & Jerome Kieswetter 
N) Marcel Sobottka & Ihlas Bebou

 Frage 9: Das nächste Auswärtsspiel 
führt die Rot-Weißen nach…
S) Nürnberg
C) Aue
T) Stuttgart

 Frage 5: Gegen welche Mannschaft 
holte die Fortuna in dieser Saison sechs 
Punkte?
F) Karlsruher SC
S) VfL Bochum
K) SV Sandhausen

 Frage 10: Welches Motto haben sich die 
Fortuna und ihre Anhänger für die letzten 
Heimspiele auf die Fahne geschrieben?
O) „Wir können alles!“
E) „Kämpft den Gegner!“
S) „Alles aus Liebe – Alle ins Stadion“

 Frage 1: Wie endete das Hinspiel der 
Fortuna gegen Würzburg?

G) 3:2 für Fortuna 
D) 1:1 
B) 0:0

 Frage 8: Welcher Fortuna-Profi hat 
in dieser Saison noch keine einzige Minute 
verpasst?

A) Lukas 
Schmitz

U) Michael 
Rensing

E) Ihlas 
Bebou
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Catering | Cleaning | Security | Airport Service
Clinic Service | Facility Service | Personal Service

WWW.KLUEH.DE

Wir sind da, Wo grosse 
emotionen sind!

Was wäre das Leben ohne Fußball? Und was wäre Düsseldorf ohne Fortuna? Hier in der ESPRIT arena, wo große  
Emotionen zuhause sind, ist auch unser Einsatzort. Mit Sicherheits- und Reinigungsdienstleistungen unterstützen wir 
tolle Fußballevents und andere Veranstaltungen. Klüh Multiservices – immer im Einsatz für emotionale Momente und 
Adrenalin pur.

Jetzt informieren:  
www.deine-manndeckung.de

Dein Anstoß zur Früherkennung
DEINE-MANNDECKUNG.DE

Eine Initiative der Janssen-Cilag GmbH Partner
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 1. Spieltag, 05.08.2016 - 08.08.2016
20:30 1. FC Kaiserslautern : Hannover 96  0:4 (0:1)
13:00 VfL Bochum : 1. FC Union Berlin  2:1 (0:0)
15:30 SV Sandhausen : Fortuna Düsseldorf  2:2 (2:1)
  Dynamo Dresden : 1. FC Nürnberg  1:1 (0:1)
13:30 SpVgg Greuther Fürth : 1860 München  1:0 (1:0)
15:30 Eintr. Braunschweig : Würzburger Kickers  2:1 (1:0)
  1. FC Heidenheim : Erzgebirge Aue  1:0 (1:0)
  Arminia Bielefeld : Karlsruher SC  0:0 (0:0)
20:15 VfB Stuttgart : FC St. Pauli  2:1 (0:1) 

 10. Spieltag, 21.10.2016 - 24.10.2016
18:30 VfB Stuttgart : TSV 1860 München 2:1 (2:1)
  Fortuna Düsseldorf : Arminia Bielefeld 4:0 (2:0)
  Würzburger Kickers : Karlsruher SC 0:2 (0:1)
13:00 1. FC Heidenheim : Dynamo Dresden 0:0 (0:0)
  SV Sandhausen : FC St. Pauli 3:0 (2:0)
13:30 1. FC Nürnberg : Hannover 96 2:0 (2:0)
  Eintr. Braunschweig : SpVgg Greuther Fürth 1:0 (0:0)
  Erzgebirge Aue : 1. FC Union Berlin 1:3 (1:1)
20:15 1. FC Kaiserslautern : VfL Bochum 3:0 (1:0) 

 18. Spieltag, 27.01.2017 - 30.01.2017
18:30 1. FC Union Berlin : VfL Bochum 2:1 (0:1)
  Fortuna Düsseldorf  :  SV Sandhausen 0:3 (0:1)
  1860 München :  SpVgg Greuther Fürth 2:1 (1:1)
13:00 Erzgebirge Aue :  1. FC Heidenheim 2:1 (0:0)
  Würzburger Kickers :  Eintr. Braunschweig 1:1 (1:0)
13:30 1. FC Nürnberg :  Dynamo Dresden 1:2 (0:1)
  FC St. Pauli :  VfB Stuttgart 0:1 (0:0)
  Karlsruher SC :  Arminia Bielefeld 3:2 (0:0)
20:15 Hannover 96 :  1. FC Kaiserslautern 1:0 (0:0)

 26. Spieltag, 31.03.2017 - 02.04.2017
18:30 1. FC Nürnberg : Karlsruher SC 2:1 (0:1)
  Fortuna Düsseldorf : TSV 1860 München 0:1 (0:0)
  Erzgebirge Aue : FC St. Pauli 1:0 (1:0)
13:00 Hannover 96 : 1. FC Union Berlin 2:0 (0:0)
  SV Sandhausen : VfL Bochum 0:0 (0:0)
  Würzburger Kickers : Arminia Bielefeld 1:1 (1:0)
13:30 VfB Stuttgart : Dynamo Dresden 3:3 (1:3)
  1. FC Kaiserslautern : Eintr. Braunschweig 0:1 (0:0)
  1. FC Heidenheim : SpVgg Greuther Fürth 0:2 (0:1)

 2. Spieltag, 12.08.2016 - 15.08.2016
18:30 1. FC Nürnberg : 1. FC Heidenheim  1:1 (1:0)
  Erzgebirge Aue : SV Sandhausen  2:0 (2:0)
20:30 Fortuna Düsseldorf : VfB Stuttgart  1:0 (0:0)
13:00 Karlsruher SC : VfL Bochum  1:1 (0:1)
15:30 FC St. Pauli : Eintr. Braunschweig  0:2 (0:1)
13:30 Hannover 96 : SpVgg Greuther Fürth  3:1 (1:0)
15:30 1860 München : Arminia Bielefeld  1:0 (0:0)
  Würzburger Kickers : 1. FC Kaiserslautern  1:1 (1:1)
20:15 1. FC Union Berlin : Dynamo Dresden  2:2 (0:1) 

 11. Spieltag, 28.10.2016 - 31.10.2016
18:30 Arminia Bielefeld : SV Sandhausen 1:0 (0:0)
  TSV 1860 München : Erzgebirge Aue 6:2 (3:1)
18:45 Dynamo Dresden : Eintr. Braunschweig 3:2 (0:1)
13:00 1. FC Union Berlin : Fortuna Düsseldorf 0:1 (0:0)
  SpVgg Greuther Fürth : 1. FC Kaiserslautern 0:1 (0:0)
13:30 Hannover 96 : Würzburger Kickers 3:1 (0:1)
  VfL Bochum : 1. FC Heidenheim 2:1 (2:0)
  Karlsruher SC : VfB Stuttgart 1:3 (0:1)
20:15 FC St. Pauli : 1. FC Nürnberg 1:1 (1:1) 

 19. Spieltag, 03.02.2017 - 06.02.2017
18:30 SpVgg Greuther Fürth :  Hannover 96 4:1 (2:0)
  1. FC Kaiserslautern :  Würzburger Kickers 1:0 (0:0)
  Arminia Bielefeld :  1860 München 2:1 (2:1)
13:00 1. FC Heidenheim :  1. FC Nürnberg 2:3 (1:1)
  SV Sandhausen :  Erzgebirge Aue 2:0 (0:0)
13:30 VfL Bochum :  Karlsruher SC 1:1 (0:0)
  Eintr. Braunschweig :  FC St. Pauli 1:2 (0:1)
  Dynamo Dresden :  1. FC Union Berlin 0:0 (0:0)
20:15 VfB Stuttgart :  Fortuna Düsseldorf 2:0 (2:0)

 27. Spieltag, 04.04.2017 - 05.04.2017
17:30 Hannover 96 : 1. FC Nürnberg 1:0 (0:0)
  FC St. Pauli : SV Sandhausen 0:0 (0:0)
  Karlsruher SC : Würzburger Kickers 1:1 (1:0)
  Arminia Bielefeld : Fortuna Düsseldorf 2:1 (1:1)
17:30 VfL Bochum : K’lautern 0:0 (0:0)
  1. FC Union Berlin : Erzgebirge Aue 0:1 (0:0)
  SpVgg Greuther Fürth : Eintr. Braunschweig 0:0 (0:0)
  TSV 1860 München : VfB Stuttgart 1:1 (1:0)
  Dynamo Dresden : 1. FC Heidenheim 2:1 (0:0)

 3. Spieltag, 26.08.2016 - 29.08.2016
18:30 VfL Bochum : Hannover 96  1:1 (0:0)
  1. FC Heidenheim : Würzburger Kickers  1:2 (0:1)
  SV Sandhausen : VfB Stuttgart  1:2 (0:1)
13:00 Karlsruher SC : 1860 München  0:0 (0:0)
  SpVgg Greuther Fürth : Erzgebirge Aue  3:2 (1:0)
13:30 Eintr. Braunschweig : 1. FC Nürnberg  6:1 (2:1)
  Arminia Bielefeld : 1. FC Union Berlin  4:4 (2:1)
  Dynamo Dresden : FC St. Pauli  1:0 (1:0)
20:15 1. FC Kaiserslautern : Fortuna Düsseldorf  0:0 (0:0) 

 12. Spieltag, 04.11.2016 - 07.11.2016
18:30 1. FC Heidenheim : Karlsruher SC 2:1 (1:1)
  Fortuna Düsseldorf : Dynamo Dresden 0:3 (0:2)
  Erzgebirge Aue : 1. FC Nürnberg 1:2 (0:1)
13:00 SpVgg Greuther Fürth : VfL Bochum 2:1 (0:0)
  1. FC Kaiserslautern : 1. FC Union Berlin 1:0 (0:0)
13:30 VfB Stuttgart : Arminia Bielefeld 3:1 (1:0)
  Eintr. Braunschweig : Hannover 96 2:2 (2:1)
  SV Sandhausen : TSV 1860 München 3:2 (1:2)
20:15 Würzburger Kickers : FC St. Pauli 1:0 (0:0) 

 20. Spieltag, 10.02.2017 - 13.02.2017
18:30 1. FC Nürnberg : Eintr. Braunschweig 1:1 (0:1)
  Fortuna Düsseldorf : 1. FC Kaiserslautern 1:1 (0:0)
  Erzgebirge Aue : SpVgg Greuther Fürth 0:0 (0:0)
13:00 TSV 1860 München : Karlsruher SC 2:1 (0:0)
  Würzburger Kickers : 1. FC Heidenheim 0:2 (0:0)
13:30 VfB Stuttgart : SV Sandhausen 2:1 (1:0)
  FC St. Pauli : Dynamo Dresden 2:0 (1:0)
  1. FC Union Berlin : Arminia Bielefeld 3:1 (1:1)
 20:15 Hannover 96 : VfL Bochum 2:1 (1:1)

 28. Spieltag, 07.04.2017 - 10.04.2017
18:30 1. FC Nürnberg : FC St. Pauli 0:2 (0:0)
  SV Sandhausen : Arminia Bielefeld 1:3 (0:1)
  Würzburger Kickers : Hannover 96 0:0 (0:0)
13:00 K’lautern : SpVgg Greuther Fürth 2:0 (2:0)
  1. FC Heidenheim : VfL Bochum 0:0 (0:0)
13:30 VfB Stuttgart : Karlsruher SC 2:0 (1:0)
  Fortuna Düsseldorf : 1. FC Union Berlin 2:2 (0:1)
  Erzgebirge Aue : TSV 1860 München 3:0 (1:0)
20:15 Eintr. Braunschweig : Dynamo Dresden 1:0 (0:0)

 4. Spieltag, 09.09.2016 - 12.09.2016
18:30 VfB Stuttgart : 1. FC Heidenheim  1:2 (0:0)
  Erzgebirge Aue : Eintr. Braunschweig  0:2 (0:1)
  Würzburger Kickers : VfL Bochum  2:0 (0:0)
13:00 FC St. Pauli : Arminia Bielefeld  2:1 (1:0)
  1. FC Union Berlin : Karlsruher SC  4:0 (2:0)
13:30 Hannover 96 : Dynamo Dresden  0:2 (0:1)
  SV Sandhausen : 1. FC Kaiserslautern  2:0 (1:0)
  Fortuna Düsseldorf : SpVgg Greuther Fürth  1:1 (0:1)
20:15 1. FC Nürnberg : 1860 München  1:2 (1:1) 

 13. Spieltag, 18.11.2016 - 21.11.2016
18:30 1. FC Nürnberg : Würzburger Kickers 2:2 (1:0)
  VfL Bochum : Eintr. Braunschweig 1:1 (0:0)
  Arminia Bielefeld : 1. FC Heidenheim 2:1 (1:1)
13:00 Hannover 96 : Erzgebirge Aue 2:0 (1:0)
  Karlsruher SC : SV Sandhausen 1:3 (0:0)
13:30 FC St. Pauli : Fortuna Düsseldorf 0:1 (0:1)
  1. FC Union Berlin : VfB Stuttgart 1:1 (0:1)
  Dynamo Dresden : SpVgg Greuther Fürth 2:1 (1:0)
20:15 TSV 1860 München : 1. FC Kaiserslautern 1:1 (1:1) 

 21. Spieltag, 17.02.2017 - 20.02.2017
18:30 Eintr. Braunschweig : Erzgebirge Aue 1:1 (1:0)
  1. FC Kaiserslautern : SV Sandhausen 3:0 (2:0)
  1. FC Heidenheim : VfB Stuttgart 1:2 (1:1)
 13:00 VfL Bochum : Würzburger Kickers 2:1 (0:1)
  SpVgg Greuther Fürth : Fortuna Düsseldorf 1:0 (1:0)
13:30 Karlsruher SC : 1. FC Union Berlin 1:2 (0:2)
  Arminia Bielefeld : FC St. Pauli 1:1 (0:0)
  Dynamo Dresden : Hannover 96 1:2 (0:0)
 20:15 TSV 1860 München : 1. FC Nürnberg 2:0 (2:0)

 29. Spieltag, 15.04.2017 - 17.04.2017
13:00 Hannover 96 : Eintr. Braunschweig 1:0 (1:0)
  1. FC Nürnberg : Erzgebirge Aue 2:1 (1:0)
13:30 FC St. Pauli : Würzburger Kickers 1:0 (0:0)
  VfL Bochum : SpVgg Greuther Fürth 1:0 (1:0)
  1. FC Union Berlin : K’lautern 3:1 (1:0)
  Karlsruher SC : 1. FC Heidenheim 0:1 (0:0)
  TSV 1860 München : SV Sandhausen 1:1 (1:0)
  Dynamo Dresden : Fortuna Düsseldorf 1:1 (0:1)
20:15 Arminia Bielefeld : VfB Stuttgart 2:3 (1:0)

 5. Spieltag, 16.09.2016 - 18.09.2016
18:30 VfL Bochum : 1. FC Nürnberg  5:4 (3:3)
  SpVgg Greuther Fürth : Würzburger Kickers  0:3 (0:1)
  1860 München : 1. FC Union Berlin  1:2 (1:2)
 13:00 Eintr. Braunschweig : SV Sandhausen  2:1 (0:0)
  1. FC Kaiserslautern : VfB Stuttgart  0:1 (0:0)
  1. FC Heidenheim : Fortuna Düsseldorf  2:0 (0:0)
 13:30 Karlsruher SC : FC St. Pauli  1:1 (0:1)
  Arminia Bielefeld : Hannover 96  3:3 (2:1)
  Dynamo Dresden : Erzgebirge Aue  0:3 (0:1) 

 14. Spieltag, 25.11.2016 - 28.11.2016
18:30 SpVgg Greuther Fürth : Arminia Bielefeld 2:1 (1:0)
  Fortuna Düsseldorf : Hannover 96 2:2 (0:1)
  Würzburger Kickers : Erzgebirge Aue 1:1 (1:1)
13:00 1. FC Heidenheim : FC St. Pauli 2:0 (1:0)
  Dynamo Dresden : VfL Bochum 2:2 (2:1)
13:30 Eintr. Braunschweig : TSV 1860 München 2:1 (1:0)
  1. FC Kaiserslautern : Karlsruher SC 0:0 (0:0)
  SV Sandhausen : 1. FC Union Berlin 0:1 (0:1)
20:15 VfB Stuttgart : 1. FC Nürnberg 3:1 (2:0) 

 22. Spieltag, 24.02.2017 - 27.02.2017
18:30 1. FC Union Berlin : TSV 1860 München 2:0 (1:0)
  SV Sandhausen : Eintr. Braunschweig 0:1 (0:0)
  Würzburger Kickers : SpVgg Greuther Fürth 1:1 (0:0)
 13:00 Hannover 96 : Arminia Bielefeld 2:2 (1:2)
  Fortuna Düsseldorf : 1. FC Heidenheim 0:0 (0:0)
13:30 VfB Stuttgart : 1. FC Kaiserslautern 2:0 (0:0)
  1. FC Nürnberg : VfL Bochum 0:1 (0:1)
  Erzgebirge Aue : Dynamo Dresden 1:4 (0:4)
20:15 FC St. Pauli : Karlsruher SC 5:0 (1:0)

 30. Spieltag, 21.04.2017 - 24.04.2017
18:30 SpVgg Greuther Fürth : Dynamo Dresden 1:0 (0:0)
  K’lautern : TSV 1860 München 1:0 (0:0)
  Fortuna Düsseldorf : FC St. Pauli 1:3 (0:0)
 13:00 1. FC Heidenheim : Arminia Bielefeld 2:2 (0:0)
  Erzgebirge Aue : Hannover 96 2:2 (1:1)
 13:30 Eintr. Braunschweig : VfL Bochum 2:0 (0:0)
  SV Sandhausen : Karlsruher SC 4:0 (2:0)
  Würzburger Kickers : 1. FC Nürnberg 1:1 (1:0)
 20:15 VfB Stuttgart :  1. FC Union Berlin 3:1 (2:0)

 6. Spieltag, 20.09.2016 - 21.09.2016
17:30 VfB Stuttgart : Eintr. Braunschweig  2:0 (1:0)
  1. FC Nürnberg : SpVgg Greuther Fürth  1:2 (0:1)
  SV Sandhausen : 1. FC Heidenheim  0:0 (0:0)
  Fortuna Düsseldorf : VfL Bochum  3:0 (2:0)
17:30 Hannover 96 : Karlsruher SC  1:0 (1:0)
  1. FC Kaiserslautern : Dynamo Dresden  3:0 (1:0)
  Erzgebirge Aue : Arminia Bielefeld  1:1 (1:0)
  Würzburger Kickers : 1. FC Union Berlin  0:1 (0:0)
20:15 FC St. Pauli : 1860 München  2:2 (1:0) 

 15. Spieltag, 02.12.2016 - 05.12.2016
18:30 Hannover 96 : 1. FC Heidenheim 3:2 (1:1)
  FC St. Pauli : 1. FC Kaiserslautern 0:0 (0:0)
  Karlsruher SC : SpVgg Greuther Fürth 1:2 (0:2)
13:00 1. FC Nürnberg : SV Sandhausen 1:3 (0:1)
  TSV 1860 München : Dynamo Dresden 1:0 (0:0)
13:30 Arminia Bielefeld : VfL Bochum 1:0 (1:0)
  Erzgebirge Aue : VfB Stuttgart 0:4 (0:2)
  Würzburger Kickers : Fortuna Düsseldorf 0:0 (0:0)
20:15 1. FC Union Berlin : Eintr. Braunschweig 2:0 (0:0) 

 23. Spieltag, 03.03.2017 - 06.03.2017
18:30 VfL Bochum : Fortuna Düsseldorf 1:2 (1:0)
  1. FC Union Berlin : Würzburger Kickers 2:0 (1:0)
  Dynamo Dresden : 1. FC Kaiserslautern 3:3 (2:2)
13:00 Karlsruher SC : Hannover 96 2:0 (1:0)
  TSV 1860 München : FC St. Pauli 1:2 (1:2)
13:30 SpVgg Greuther Fürth : 1. FC Nürnberg 1:0 (0:0)
  1. FC Heidenheim : SV Sandhausen 2:2 (1:2)
  Arminia Bielefeld : Erzgebirge Aue 2:2 (2:0)
20:15 Eintr. Braunschweig : VfB Stuttgart 1:1 (1:1)

 31. Spieltag, 28.04.2017 - 30.04.2017
18:30 FC St. Pauli : 1. FC Heidenheim 3:0 (0:0)
  VfL Bochum : Dynamo Dresden 4:2 (0:2)
  1. FC Union Berlin : SV Sandhausen 2:1 (1:0)
13:00 1. FC Nürnberg : VfB Stuttgart 2:3 (2:0)
  Karlsruher SC : K’lautern 1:3 (1:1)
  Arminia Bielefeld : SpVgg Greuther Fürth 1:1 (0:0)
 13:30 Hannover 96 : Fortuna Düsseldorf 1:0 (1:0)
  TSV 1860 München : Eintr. Braunschweig 0:1 (0:0)
  Erzgebirge Aue : Würzburger Kickers 3:1 (3:0)

 7. Spieltag, 23.09.2016 - 26.09.2016
18:30 VfL Bochum : VfB Stuttgart  1:1 (0:0)
  Eintr. Braunschweig : Fortuna Düsseldorf  2:1 (2:0)
  SpVgg Greuther Fürth : SV Sandhausen  1:1 (0:0)
13:00 Karlsruher SC : Erzgebirge Aue  2:0 (0:0)
  1. FC Heidenheim : 1. FC Kaiserslautern  3:0 (2:0)
13:30 Arminia Bielefeld : 1. FC Nürnberg  1:3 (1:0)
  1860 München : Hannover 96  0:2 (0:0)
  Dynamo Dresden : Würzburger Kickers  2:2 (1:0)
20:15 1. FC Union Berlin : FC St. Pauli  2:0 (2:0)

 16. Spieltag, 07.12.2012 - 09.12.2012 *
15:30 Borussia Dortmund : VfL Wolfsburg -:- (-:-)
15:30 M‘gladbach : 1. FSV Mainz 05 -:- (-:-)
15:30 VfB Stuttgart : FC Schalke 04 -:- (-:-)
15:30 Hannover 96 : Bayer 04 Leverkusen -:- (-:-)
15:30 1. FC Nürnberg : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
15:30 Sport-Club Freiburg : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
15:30 FC Augsburg : FC Bayern München -:- (-:-)
15:30 Hamburger SV : 1899 Hoffenheim -:- (-:-)
15:30 Eintr. Frankfurt : SV Werder Bremen -:- (-:-)

 16. Spieltag, 09.12.2016 - 12.12.2016
18:30 1. FC Heidenheim : 1. FC Union Berlin 3:0 (1:0)
  Fortuna Düsseldorf : 1. FC Nürnberg 0:2 (0:1)
  Dynamo Dresden : Karlsruher SC 0:0 (0:0)
13:00 VfL Bochum : 1860 München 1:0 (0:0)
  1. FC Kaiserslautern : Erzgebirge Aue 0:0 (0:0)
13:30 Eintr. Braunschweig : Arminia Bielefeld 3:2 (1:1)
  SpVgg Greuther Fürth : FC St. Pauli 0:2 (0:0)
  SV Sandhausen : Würzburger Kickers 0:0 (0:0)
20:15 VfB Stuttgart : Hannover 96 1:2 (1:1) 

 24. Spieltag, 10.03.2017 - 12.03.2017
18:30 VfB Stuttgart : VfL Bochum 1:1 (0:1)
  FC St. Pauli : 1. FC Union Berlin 1:2 (0:1)
  Erzgebirge Aue : Karlsruher SC 1:0 (1:0)
13:00 Hannover 96 : TSV 1860 München 1:0 (0:0)
  Würzburger Kickers : Dynamo Dresden 0:2 (0:0)
13:30 1. FC Nürnberg : Arminia Bielefeld 1:0 (1:0)
  1. FC Kaiserslautern : 1. FC Heidenheim 1:1 (0:0)
  SV Sandhausen : SpVgg Greuther Fürth 1:1 (1:0)
20:15 Fortuna Düsseldorf : Eintr. Braunschweig 1:2 (1:0)

 32. Spieltag, 05.05.2017 - 08.05.2017
18:30 1. FC Kaiserslautern : FC St. Pauli -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : Hannover 96 -:- (-:-)
  Dynamo Dresden : TSV 1860 München -:- (-:-)
13:00 SV Sandhausen : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : Würzburger Kickers -:- (-:-)
13:30 VfB Stuttgart : Erzgebirge Aue -:- (-:-)
  VfL Bochum : Arminia Bielefeld -:- (-:-)
  SpVgg Greuther Fürth : Karlsruher SC -:- (-:-)
20:15 Eintr. Braunschweig : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)

 8. Spieltag, 30.09.2016 - 03.10.2016
18:30 1. FC Nürnberg : 1. FC Union Berlin  2:0 (1:0)
  SV Sandhausen : Dynamo Dresden  2:0 (2:0)
  Erzgebirge Aue : VfL Bochum  2:4 (2:2)
13:00 Hannover 96 : FC St. Pauli  2:0 (0:0)
  Fortuna Düsseldorf : Karlsruher SC  1:1 (1:0)
13:30 1. FC Kaiserslautern : Arminia Bielefeld  0:0 (0:0)
  1. FC Heidenheim : Eintr. Braunschweig  1:1 (1:0)
  Würzburger Kickers : 1860 München  2:0 (1:0)
20:15 VfB Stuttgart : SpVgg Greuther Fürth  4:0 (3:0) 

 17. Spieltag, 16.12.2016 - 19.12.2016
18:30 1. FC Union Berlin : SpVgg Greuther Fürth 1:1 (0:0)
  1860 München :  1. FC Heidenheim 1:1 (1:0)
  Erzgebirge Aue :  Fortuna Düsseldorf 0:0 (0:0)
13:00 FC St. Pauli :  VfL Bochum 1:1 (0:1)
  Karlsruher SC :  Eintr. Braunschweig 0:0 (0:0)
13:30 Hannover 96 :  SV Sandhausen 0:0 (0:0)
  Arminia Bielefeld : Dynamo Dresden 1:2 (0:1)
  Würzburger Kickers :  VfB Stuttgart 3:0 (2:0)
20:15 1. FC Nürnberg :  1. FC Kaiserslautern 2:1 (0:0) 

 25. Spieltag, 17.03.2017 - 19.03.2017
18:30 Eintr. Braunschweig : 1. FC Heidenheim 3:2 (1:1)
  Arminia Bielefeld : 1. FC Kaiserslautern 2:0 (0:0)
  TSV 1860 München : Würzburger Kickers 2:1 (0:0)
13:00 FC St. Pauli : Hannover 96 0:0 (0:0)
  SpVgg Greuther Fürth : VfB Stuttgart 1:0 (1:0)
13:30 VfL Bochum : Erzgebirge Aue 1:1 (0:1)
  Karlsruher SC : Fortuna Düsseldorf 0:3 (0:2)
  Dynamo Dresden : SV Sandhausen 2:0 (1:0)
20:15 1. FC Union Berlin : 1. FC Nürnberg 1:0 (0:0)

 33. Spieltag, 14.05.2017
 15:30 Hannover 96 : VfB Stuttgart  -:- (-:-)
  1. FC Nürnberg : Fortuna Düsseldorf  -:- (-:-)
  FC St. Pauli : SpVgg Greuther Fürth  -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : 1. FC Heidenheim  -:- (-:-)
  Karlsruher SC : Dynamo Dresden  -:- (-:-)
  Arminia Bielefeld : Eintr. Braunschweig  -:- (-:-)
  1860 München : VfL Bochum  -:- (-:-)
  Erzgebirge Aue : 1. FC Kaiserslautern  -:- (-:-)
  Würzburger Kickers : SV Sandhausen  -:- (-:-)

 9. Spieltag, 14.10.2016 - 17.10.2016
18:30 FC St. Pauli : Erzgebirge Aue  1:2 (1:1)
  VfL Bochum : SV Sandhausen  2:2 (0:1)
  Arminia Bielefeld : Würzburger Kickers  0:1 (0:0)
13:00 SpVgg Greuther Fürth : 1. FC Heidenheim  0:2 (0:2)
  Dynamo Dresden : VfB Stuttgart  5:0 (3:0)
13:30 1. FC Union Berlin : Hannover 96  2:1 (0:0)
  Karlsruher SC : 1. FC Nürnberg  0:3 (0:0)
  1860 München : Fortuna Düsseldorf  1:3 (0:3)
20:15 Eintr. Braunschweig : 1. FC Kaiserslautern  1:0 (1:0) 

 DFB-Pokal
1. Hauptrunde:   Samstag, 20.08.2015, 18:30 Uhr
FC Hansa Rostock : Fortuna Düsseldorf          0:3 (0:1)

2. Hauptrunde:  Mittwoch, 26.10.2016, 18:30 Uhr
Hannover 96 : Fortuna Düsseldorf          6:1 (5:1)
Achtelfinale:  7./8. Februar 2017
Viertelfinale:  28. Februar/1. März 2017
Halbfinale:  25./26. April 2017
Finale in Berlin:  27. Mai 2017

 * Dieser Spieltag ist noch nicht    
  fix terminiert.

  Hinweis: Die exakten Termine werden  
  immer erst einige Wochen vor den   
  Spielen bekannt gegeben. Zudem kann
   es aufgrund aktueller Ereignisse zu  
  Terminänderungen kommen.

 34. Spieltag, 21.05.2017
 15:30 VfB Stuttgart : Würzburger Kickers  -:- (-:-)
  VfL Bochum : FC St. Pauli  -:- (-:-)
  Eintr. Braunschweig : Karlsruher SC  -:- (-:-)
  SpVgg Greuther Fürth : 1. FC Union Berlin  -:- (-:-)
  1. FC Kaiserslautern : 1. FC Nürnberg  -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : 1860 München  -:- (-:-)
  SV Sandhausen : Hannover 96  -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : Erzgebirge Aue  -:- (-:-)
  Dynamo Dresden : Arminia Bielefeld  -:- (-:-)
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22 neue Jobs.
22 Teamplayer.
22 Möglichkeiten für dich.

Komm in unser Team als  
Telefonischer Kundenberater (m/w)
und verdiene 1.600 Euro im Monat.

Wir bieten dir echte Vorteile:

• 	Gutes,	sicheres	Einkommen:	z.	B.	1.600	Euro	Monatsgehalt
bei		40	Std./Woche	+	Provision	+	Prämien

• 	Flexible	Arbeitszeiten	in	Voll-	oder	Teilzeit:	perfekt	auch
für	Studierende,	Frühaufsteher,	Langschläfer	usw.

• 	Interessante	Aufgaben	in	der	Kundenkommunikation	für
bekannte	Marken	wie	mobilcom-debitel,	klarmobil	etc.

Bewirb	dich	einfach	telefonisch:	Free	Call 0800	7744277   
(Mo.–Fr.,	9–18	Uhr)	oder	per	E-Mail:	jobs@xact-duesseldorf.de

www.xact-duesseldorf.de	  facebook.com/xact.duesseldorf

Supermoderne	Büros	am	Wehrhahn,	wenige	Fußminuten	von	Düsseldorf	Hbf.



Play loud in evoPOWER.

Made for the powerful. Engineered for accuracy.


